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1 Abonnementsabteilung Nr 1133 nzeigenGeſchäftsſtelle Grbvr ſtraße 63 I Telephon Nr 591 u 176Nr 227 Halle a Donnerstag den 19 Mai 1910
nit I die Allgemeinheit angewieſen iſt daß jeder dem an land wenig bekannt zu ſein ſcheint denn ſonſt wäre es nichten rer als ſtaatsbürgerliche deren gegenüber Verantwortung trägt für ſein Tun und zu erklären daß beim Erſcheinen des Marineetats diend Le Handeln Darin liegt die Lehre von der gegenſeitigen Ach Zahlen mit anſcheinend ſo großer Ueberraſchung aufgenom
en G i tung von der Notwendigkeit des Ausgleichs entgegenſtehen men werden Uebrigens iſt der diesjährige Etat hinter deming v P er der Jntereſſen Wem dieſe Gedanken eigen ſind dem werden nen t engere engere c ei i hwieri f zurückgeblieben Jn vielen H üchern wird der deutſchen Von Dr jur Arthur Nitzſche Straßburg e Pathen Srwan e ung begeettek An vu hlues Pa Marineetat gewöhnlich um 10 bis 12 Millionen Mark

Die großen kriegeriſchen Erfolge die Deutſchlands Ein dazu beitragen ihn geſund und ſtark zu erhalten höher angegeben als er wirklich iſt Es kommt
rd haben haben die deutſchen Schulmeiſter er dies daher daß die Ausgaben für das Schutzgebietan heit geſchaffen Kiautſchou das der Marineverwaltung unterſtellt iſtvon rungen Jn der Tat dieſer Bismarckſche Gedanke hat ſeine mit zu den Marineausgaben gerechnet werden Deshalb ſeien gute Berechtigung der hohe und umfaſſende Stand der D hier ausdrücklich bemerkt daß der Betrag des KiautſchouVolksbildung war ein Grundſtein mit auf dem ſich die eu es e etats der ſich für 1910 auf 12 7 Millionen beziffert ictes

Tüchtigkeit des deutſchen Heeres und damit der Erfolg auf t e die Zentralverwaltung des Schutzgebiete32 000 in den oben angegebenen Zahlen nicht entüg paute Der deutſche Lehrer hat nichts von ſeiner Bedeutung Friedenswiütn che halten iſt
b und Tüchtigkeit eingebüßt aber eine neue Zeit ſteckt neue S
v Ziele und unſere Lehrerſchaft wäre die letzte nicht alles Jn einer Darſtellung des gegenwärtigen Kampfes Der erhöhte Kaffeezoll

Ziele im Baugewerbe wird in der Köln Ztg gebieteriſch I o zu den S e für die Durchfü ddaran zu ſetzen auch für die Erreichung dieſer Ziele der gefordert dem heutigen unheilvollen Zuſtande ein Ende zu Reichefine Jrurgt r die en die er er
nell leitende und helfende Meiſter zu werden Kant unſer machen da die ſchädliche Wirkung des Kampfes ſich in jenen eichsfinanzreform geſchaffen wurden gehörte auch der er

größter deutſcher Denker der wohl in manchem ſtillen Lehrer

hauſe ſeinen Ehrenplatz hat hat als Prinzip aller
Erziehungskunſt die Erziehung nicht zu dem gegen
wärtigen ſondern zu dem zukünftig möglichſt beſ
ſeren Zuſtande des mwenſchlichen Geſchlechts bezeichnet
Dieſer Gedanke birgt auch den Keim dafür in ſich daß dem
Berufserzieher und Bildner von Tag zu Tag neue Aufgaben
erwachſen Hat die deutſche Schule nach dem Worte des
erſten großen Kanzlers Bedingungen für die politiſche Ein
heit Deutſchlands geſetzt ſo hat ſie jetzt das Amt zu über
nehmen das Erworbene zu erhalten Die Geeinten ſind zu
politiſcher Tat zu erziehen politiſche Bildung und
Reife müſſen mehr noch als bisher Gemeingut aller Schichten
unſeres Volkes werden Der Ruf nach Erweiterung und
Vertiefung ſtaatsbürgerlicher Erziehung iſt gerade in den

wirtſchaftlichen Kreiſen außerordentlich empfindlich bemerk
s macht die am Streite unmittelbar gar nicht beteiligt

ſind
Jn Witten hat der Schutzverband der Hand

werker angeſichts der heutigen Notlage der Handwerker
kreiſe die Stadtverwaltung um Beſchleunigung der Aus
führung ſtädtiſcher Bauten gebeten Auch in anderen rhei
niſchen Städten wo der Kampf beſonders heftig tobt wer
den dieſelben Klagen laut Eine Verſammlung der mittleren
und kleineren Bauunternehmer in Köln welche die Ar
beiten wieder fortſetzen wollen aber zum Feiern gezwungen
ſind weil die Materialſperre verhängt wurde beſchloß ſich
mit den Materiallieferanten aus Weſtfalen und Holland in
Verbindung zu ſfetzen um einen gemeinſchaftlichen Bezug von
Materialien zu erwirken Gleichzeitig will man beim
Kölner Gewerbegericht vorſtellig werden um eine Einigung
anzubahnen Des weiteren wurde befchloſſen gegen den
Arbeitgeberbund eine Erſatzklage anzuſtrengen nachdem

höhte Kaffeezoll Die von dieſer Steuer betroffenen Kreiſe
haben ſeinerzeit beim Reichstage gegen die Belaſtung Schutz
geſucht und darauf hingewieſen daß dem Kaffeezoll zunächſt
cine Jnlandſteuer auf Erſatzſtoffe an die Seite
geſtellt werden müſſe Jnzwiſchen haben die Folgen der Ge
ſetzgebung ſich erwieſen Die Belaſtung des Kaffees mit dem
erhöhten Eingangszoll zog eine entſprechende Erhöhung der
in ländiſchen Kaſfeepreiſe nach ſich und dieſe führte alsbald
einen nicht unerheblichen Rückgang des Kaffeeverbrauchs
herbei Dadurch iſt der Zweck des Geſetzes zum Teil ver
eitelt worden denn die erwartete Erzielung höherer Zoll
erträge iſt zum Teil wieder in Frage geſtellt Einen Nutzen
von der Beſteuerung des Kaffees hatten dagegen die Kaffee
Erſatzſtoffe deren Umſatz ſich außerordentlich heben
konnte Auf dieſe Umſtände weiſt eine Eingabe hin die der
Verein der am Kaffeehandel beteiligten Firmen in Hamburg
m den Reichskanzler gerichtet hat und die den Zweck ver
folgt

1 daß den Surrogaten eine dem Kaffeezoll entſprechende
letzten Jahren oft und laut genug erſchallt und hat auch bei
unſerer Lehrerſchaft einen freudigen Widerhall gefunden

Daß ein ſolches Streben in unſerer Zeit die man wohl
hier und da ein politiſches Jahrhundert genannt hat vor
handen iſt und von vielen aufgenommen wird iſt begreiflichy

eine ſolche Klage bereits mit Erfolg durchgeführt wurde Jnlandſteuer auferlegt werde und
2 dem Kaffee der ihm gebührende Schutz der Be

zeichnung gegenüber der unberechtigten Ausnutzung durch
die Erſatzſtoffe gegeben werde

Jn der Begründung wird auf den großen Nutzen zwiſchen
Herſtellungskoſten und Verkaufspreis der Surrogate hinge
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Prozeßverſchleppungen
Ein eklatantes Beiſpiel dafür wie lange ſich ein

Zivilprozeß in einer einzigen Jnſtanz hinziehen kann
führt die Halberſtädter Monatsſchrift für Handel Jnduſtrieig Leider iſt das Wort unſer Jahrhundert ſei ein politiſches und Schiffahrt an Sie berichtet von ſolgendem Falle n der Bei eg a feier r e t i

s Jahrhundert noch nicht ſo allgemein zur Wahrheit gewor Eine Firma verkaufte einem Kunden Anteile einer Venennungen der Surregate als Haueſtandeteffee Geſund
u wie es zu wünſchen iſt Viele gar zu viele halten ſich Boaugeſellſchaft und wurde als dieſe in die Brüche ging heitskaffee Malzkaffee Volkskaffee uſw auf eine Täuſchung
vom politiſchen Leben zurück und führen als Entſchuldigung auf Schadloshaltung bei einem Landgericht in Naum es Publikums abgezielt werde Es iſt kein Zufall daß
wohl an daß die Politik den Charakter verdürbe ohne an burger Oberlandesgerichtsbezirk im März 1904 ver eine ſchlechte Steuer reſp Steuererhöhung andere Steuer
SchmidtCabanis Worte zu denken klagt Erſt kürzlich alſo nach ſechs Jahren v vorſchläge auf benachbartem Gebiete nach ſich zieht Sozial

das Urteil vom Landgericht gefällt die Klage ab agſitiſch kann es natürlich nicht erwünſcht ſein den kleinen
Die Politik verdirbt den Charakter gewieſen Die drei Richter welche ſich zuerſt mir nd mittleren Exiſtenzen nun auch noch den Kaffeeerſatz zu

12 r tRichtiger war nie ein Spruch und exakter der Sache beſchäftigt haben ſind inzwiſchen geſtoryerteuern nachdem man ihnen den Kaffee ſelbſt verteuert
a Nur zeigt ſeine Weisheit eine Lücke ben ebenſo der Anwalt des Beklagten der älteſte Jn hatte et Wem nicht ſeines Volkes und Landes Geſchicke haber der beklagten Firma iſt längſt ausgeſchie

Jn Zorn oder Freude die Wange färben den Berufung iſt glücklicherweiſe nicht eingelegt wor eDer hat keinen Charakter zu verderben den ſonſt könnte die Sache wohl noch eine Reihe von artein a ri ten
Das aber iſt richtig wer der Jetztzeit voll Jahren koſten und noch einige Menſchenleben überder Jetztzeit vollauf gewachſen legert ſein will darf nicht an den politiſchen Fragen des Tages rn hre e ehe e mine erſt nach de See einem Jahre anſetzt ganz zu ſchweigenachtlos vorübergehen Auch im ureigenſten rein egoiſtiſchen Dieſ Fag tut d n t wie r uns eine gründe Parteitag der Demokratischen Vereinigung

in Intereſſe muß er ſich mit ihnen befaſſen muß ſie zu de tiche Jiſttprs e r ef er goltut Die am Wiprit D Köln 17 Mai 1910
en i J ſuchen Es iſt nicht auch für den einzelnen nicht in Kraft getretene Prozeßnovelle wird ja gewiß in v Gerlach berichtet über den Programmentwurf des Zem

d chgültig wie politiſche Fragen gelöſt werden jeder ſollte mancher Beziehung eine Beſchleunigung des Verfahrens her tralvorſtandes Zentrum und Nationalliberale hätten zwar auch
den beherzigen Tua res agitur Zumeiſt aber fehlt außer beiführen Allein ſie genügt ſchon um deswillen nicht well kein Programm ſondern nur Wahlaufruſe Programme geben

e em Willen zu politiſcher Arbeit auch das notwendige die Beſtimmungen der Novelle die eine Konzentration unv aber eine gewiſſe Sicherheit zum mindeſten eine gewiſſe Erſchwe
Rüſtzeug das Wiſſen und die Fähigkeit zum polr
ti ſchen Denken dazu Die eigene Erfahrung der
einfachſte Verſuch wird es beſtätigen lehrt wie erſtaun
lich groß die Unkenntnis iſt über alles was auf Staat und
Zürgerkunde Bezug hat Alle die denen das Wohl des
v das ſie rährt und ſchirmt am Herzen liegt müſſen
ie Hebel einſetzen um aus der politiſchgleichgültigen Maſſe

eine Schar reifer und regſamer Teilchen zu ſchaffen Die
Jugend aber iſt die Zeit wo der Keim gelegt werden muß
n politiſchen Sinn reifen zu ſehen und reife politiſche Be
Crigung zu ernten Und die Schule iſt der Ort wo der
amen dazu ausgeſtreut werden muß

Nicht engherziger Parteifanatismus deſſen Frucht ge

ehWaulig hier Unterricht Lebendig und an
unſerer Schuljugend klar ja zum weſentlichen

ihres Denkens gemacht werden daß der einzekne

Vereinfachung des Prozeßbetriebes bringen auf die Amts
gerichte beſchränkt ſind Nicht minder werden wir durch die
Notiz der genannten Monatsſchrift an die Wichtigkeit der
gegenwärtig dem Reichstage vorliegenden Geſetzes
vorlage über die Entlaſtung des Reichsgerichts erinnert Es iſt dringend zu wünſchen das
dieſe Vorlage raſcheſtens zur Verabſchiedung gelangt
allerdings in einer ſolchen Form daß dem Reichsgerichte
zwar Luft verſchafft die Güte der Rechtspflege aber nicht
beeinträchtigt wird

Die Marineetats der größeren Seemächte
für das Jahr 1910/11 ſtellen ſich nachdem nun überall die

1904/05 um 75,8 Millionen Mark
Die deutſchen Forderungen für die Marine ſind

durch die Geddbedarfsberechnung des Flottengeſetzes im vor
aus feſtgeſetzt was im allgemeinen und beſonders im Aus
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rung des Umfalls was immerhin ſchon etwas wert ſei Er ſei
überzeugt daß viele wirklich Liberale ſich bald von der Fort
ſchrittlichen Volkspartei ſehr enttäuſcht zeigen werden dieſen
Leuten werde man ſagen können was man wolle Das Programm
ſolle die Grenzlinie ſein nach rechts und nach links Eine Ver
ſchmelzung mit der Sozialdemokratie ſei unmöglich wegen der
Verſchiedenheiten in wirtſchaftlichen Fragen Das Programm
gipfele in der Forderung der Volksſouveränität des parlamen
tariſchen Regimes Er hoffe daß nicht wie beim letzten Partei
tage die Frage ob Monarchie oder Republik hier lang und
breit behandelt werde ſehr richtig da dieſe Frage in
Deutſchland nicht aktuell ſei Wenn in England die
überzeugteſten Sozialdemokraten ſagen ſie kommen mit der Mo
narchie aus dann brauchen wir dieſe Frage nicht bis zum letzten

danke h Budgetverhandlungen abgeſchloſſen ſind im Vergleich mit Tüpfelchen zu behandeln Wer Republikaner ſei ſoll das bleibene Parteidrill i ſozialdemokratiſche und kleri den Vrhiet des e berge gegen Wahr wie folgt die Demokratiſche Vereinigung verwahre ſich aber dagegen daß
ür glingsvereine ſind bezeichnende Muſterbeiſpiele da 1910 ſie auf die Republik feſtgelegt werde Die Republik ſei nicht untermuß ſondern eine tolerante und kraftvolle Perſönlichkeit 1909/10 1910/11 mehr oder allen Umſtänden das Beſſere gegenüber der Monarchie Wenn
den us der Fülle ihres Wiſſens ſchöpfend ein Bild von weniger die Demokratiſche Vereinigung nur Republikaner aufnehmen
Schu modernen Staate und ſeinen Aufgaben dem Millionen Mark wollte würde die Anhängerſchaft nicht ſehr groß werden Das
dent vor Augen halten Der Lehrer muß in dem Lernen England 7165 828,3 111,4 Jel Der rer en e e Die e der
und den der Vermittelung der notwendigſten hiſtoriſchen Vereinigte Staaten von Amerita 575 e et e le her ehe Partei der rewußtſein aftlichen Zuſammenhänge vor allem das Be Deutſchland 399,2 433 9 n Arbeit mit war der Lohnempfänger ſondern auch ger Unter
eſens nd ein pr akti ſchen Bedeutung des Staats r 53 3 W T J nehmer Religion müſſe Privatſache bleiben Jn der Vereinigung

wie fif einer Funktionen für die Allgemeinheit ſogut Rußla 136 D müſſe Platz ſein für oerthodoxe Chriſten und Juden wie für Freifür den einzelnen wecken muß ihm lehren daß Pflicht Japan e 1351,3 1833 religiöſe Wenn hiergegen von einzelnen Mitgliedern verſtoßen
ſtände wie auch ſonſt überall in ſtändigen ſelbſtver Italien 1135,7 1390 F 3,3 Werke ſo verwahren wir uns entſchieden dagegen Die Volks
ſchweb chen Wechſelwirkungen ſtehen Daraus folgt die vor Die Zahlen des öſterreichiſchungariſchen Marineetats ſchule müſſe zum Bildungszentrum des ganzen Volkes gemacht

ende Aufgabe iſt nicht erſchöpft damit Verfaſſung und ſind noch nicht bekannt geworden werden Wir ſind nicht antimilitäriſch wir ſind national inſete ſoziale und wirtſchaftliche Erſcheinungen zu lehren Wie die Ueberſicht zeigt iſt in allen Marinen mit Aus dem Sinne daß wir die Stellung Deutſchlands im Rate der
ſondern ihr Hauptinhalt iſt was auch Weer Ker wahme der der Vereinigten Staaten ein Anwachſen der Völker bewahren wollen Zuſtimmung Wir wollen aber keinen
Henſteiner der eifrige Kämpfer für Hebun ves li Ausgaben zu verzeichnen Der engliſche Etat iſt der Chauviniemus utſcha ſeine Intereſſen m ſee
ſchen Tiefſtandes mit Recht rporhebt Pfrich tn Höchſte bisher erreichte und übertrifft ſelbſt den des Jahres zugleich die Jnyereſſen anderer Völker berückhſichtigen Lebhafter

Beifall
Jn der Diskuſſion warnt Juſtizrat Mannheim Köln

davor eine Jntereſſenpartei zu werden Mit der Unterſcheidung
non Arbeit und Arbeitern könne man keinen Hund hinter dem



nicht aber der ſoziale Juſtizrat Melos Leipzig Wir blei
ben eine demokratiſche Partei auch wenn wir uns der Angeſtellten

Dr Breitſcheid Wir bekämpfen die kapita
liſtiſche Rente bis zur letzten Konſequenz zu Gunſten des Arbeits

tes Von der Sozialdemokratie ſcheidet uns das daß wir
mit der Form nicht einverſtanden ſind in der ſie vorgeht Eine
Verſtaatlichung aller Produktionsmittel iſt nicht möglich Das
Kapital lann nicht mehr kulturfördernd ſein v Gerlach
tritt dieſer Auffaſſung entgegen Das Kapital könne ſehr wohl
kulturfördernd ſein namentlich in noch unentwickelten Ländern
So ſei z V die Tätigkeit der Deutſchen Bank in Klein Aſien durch
zen Bau der Bagdadbahn ſicher kulturfördernd im eminenten
Sinne des Wortes Damit war die Ausſprache erledigt Die
Anträge wurden angenommen

Der nächſte Parteitag ſoll in Deſſau ſtattfinden

e e

Die Liberale Correſpondenz als parteioffi
ziöſes Organ der Fortſchrittlichen Volkspartei ſchreibt zu den Be
ſchlüſſen des Parteitages der Demokratiſchen Vereinigung

Die Demokratiſche Vereinigung hat ſich auf ihrem Parteitage
in Köln das Recht gewahrt überall wo ſie es für erforderlich
hält eigene Kandidaten aufzuſtellen alſo auch gegen
fortſchritt liche Mandatsinhaber und Mandatsbewerber
Rein formell kann ihr ſelbſtverſtändlich kein Menſch dieſes Recht
ſtreitig machen aber mit dem Ziel der Demokratiſchen Vereini
gung die Reaktion niederzuringen iſt die Ausübung dieſes
Rechtes unter Umſtänden durchaus unvereinbar Es mag Wahl

kreiſe geben wo der Sieg der Reaktion ausgeſchloſſen iſt auch
wenn die Demokratiſche Vereinigung ihr Glück verſucht Andere
Kreiſe aber die die Demokratiſche Vereinigung notoriſch ins Auge
gefaßt hat ſind ſo gelagert daß eine Abſplitterung von auch nur
einigen hundert Stimmen die Chancen der Reaktion entſchieden
begünſtigen muß Die Demokratiſche Vereinigung iſt längſt den
verhängnisvollen Gang gegangen eine eigene Parteiexiſteng füh
ren zu wollen anſtatt wie ſie es erſt erſtrebte rein erziehe
riſch auf die Linksparteien einzuwirken Als eigne Partei mit
eignen Kandidaturen muß ſie gegen alle anderen Parteien käm
pfen und erſchwert ſich dadurch ihre Exiſtenz ſelbſt aufs ſtärlſte
Auf die Wählerſchaft wird ihr Vorgehen um ſo eigenartiger wir
ken als ſie bisher in ihrer ganzen Verſammlungspraxis zwar
nicht die Rolle einer Hilfstruppe der Fortſchrittlichen
Volkspartei die ſie wahrhaftig mit Recht ablehnen konnte

wohl aber die Rolle einer Hilfstruppe der Sozialdemo
kratie geſpielt hat während ſie nun in den Wahlkämpfen prak
tiſch zu einer Hilfstruppe der Reaktion ſich auswachſen wird

Rechtsanwelt Dr Schücking Dortmund
telegraphiert dem B daß er aus der Demokratiſchen Ver
einigung ausgetreten iſt

Landtagsahgeordneter Griehl Wie aus Breslau gemeldet
wird iſt dort der Amtsgerichtsrat Griehl geſtorben der als Ab
geordneter des Zetrums den Wahlkreis AllenſteinRöſſel vertrat
Griehl war Amtsrichter in Allenſtein
L C Jnnerhalb des Nationalliberalismus beginnen ſich die
Verhältniſſe nun doch zu klären Das Pronunciamento der rhei
niſch weſtfäliſchen Nationalliberalen gegen den Hanſabund und für
die HerrenhausWahlvorlage zeigt wohin die Reiſe geht ſoweit
die Gebiete der ſchweren Jnduſtrie in Betracht kommen Den dort
maßgebenden Herren der Natioalliberalen Partei liegt wenig an
einer Vereinfachung und nichts an einer Entplutokratiſierung des
beſtehenden Wahlrechts im Gegenteil ſie ſehen die Reform da
rin daß ihnen eine Anzahl Mandate mehr durch plutokratiſche
Geſtaltung garantiert werden Daß dieſe Auffaſſung allem Libe
ralismus ſtrikt widerſpricht dieſe Empfindung kriſtalliſiert ſich
immer mehr in den wirklich liberalen Kreiſen des
Nationalliberalismus Hier wünſcht man die Ab
lehnung mit größer werdender Klarheit Und es iſt nicht ausge
ſchloſſen daß der Verlauf der ganzen Affäre zu einer ſehr deutlichen

Auseinanderſetzung innerhalb der National
liberalen Partei führt

Aus Oſtpreußen 17 Mai Jn der Bekämpfung der politiſchen
Gegner ſind wie oſtpreußiſche Blätter berichten die oſtelbiſchen
Konſervativen von größter Skrupelloſigkeit
Wie aus einem Beleidigungsprozeß in Memel hervorging hat der
konſervative Amtsvorſteher und Rittergutsbeſitzer Frentzel Beyme
in amtlicher Aeußerung über einen liberalen Bauern der gegen

einen konſervativen Gemeindevorſteher begründete Beſchwerden
vorgebracht hatte die ſchwerſten Beleidigungen vorgebracht von
gehäſſigen Niederträchtigkeiten Erpreſſung u dgl geſprochen Er

wurde deshalb mit einer Geldſtrafe belegt Jm Kreiſe Marg
grabowa erſchien eines Tages bei einem liberalen Gutsbe
i tz e r ein Landſchaftsrat um das Gut in Zwangsverwaltung zu
nehmen weil in einer Anzeige behauptet worden war das Gut ſei
ausgewirtſchaftet Das war abſolut erlogen und nur politiſche
Beweggründe waren für die Denunziation maßgebend geweſen

Kleine politiſche Nachrichten
Eine Warnung an deutſche Arbeiter

Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht wiederum eine War
nung an die deutſchen Arbeiter vor Uebernahme von
Beſchäftigung bei dem Bau der Madeira Hamore Eifen
bahn im Gebiete des oberen Amagzonenſtroms Darin wird auf
das äußerſt ungünſtige Klima ſowie auf die ungenügenden Ver
pflegungsverhältniſſe des Bahnbaugebietes hingewieſen wodurch
in kurzer Zeit die Geſundheit der früher angeworbenen Leute auf
gerieben wurde Die Warnung ſchließt Das Schickſal der im
vorigen Jahre dahin gereiſten Deutſchen ſollte die Arbeiterſchaft
davon abſchrecken trotz noch ſo günſtig ſcheinender Vertragsan
gebote der für die Eiſenbahngeſellſchaft tätigen Agenten ſich von
dieſen anwerben zu laſſen

Seer und Flokte
Bureaukratie im Heereswesen

Folgender geradezu unglaublicher aber buchſtäblich
wahrer Vorfall verdient der allgemeinſten Oeffentlichkeit
bekannt gegeben zu werden Ein Bewohner in Meßküirch

Baden war zu einer mehrtägigen Uebung einberufen wor
den Da er aber des Geſchäftes wegen unabkömmlich war
und eine auch nur kurze Entfernung aus dieſem für ihn
von den erheblichſten finanziellen Nachteilen begleitet ge
weſen wäre wandte er ſich in einer von einem Gemeinde
beamten verfaßten Eingabe in der er um Dispens von
der Uebung bat an die zuſtändige Militärbehörde Dieſe
ließ ſich hierauf wörtlich alſo vernehmen

Hauptmeldeamt Stockach 10 Mai 1910
Dem Bürgermeiſteramt Meßkirch mit dem ergebenen

Erſuchen dem Kan J G zu eröffnen daß ſein Geſuch
nicht weiter gegeben wird weil in demſelben un mili

i ſqhe Ausdrücke wie verehrlich enthalten

woJ m 32 n 4 4 e W ne Bee t d n e mh r d m 8 tc t Ofen hervorlocken Der politiſche Teil des Programms ſei gut
reichen in dem usdrücke nicht vorkommen

Bäumler
Hauptmann z D u Bezirksoffizier

Der Mann hatte keine Zeit mehr rechtzeitig ein neues
Geſuch einzureichen und muß nun mit einer erheblichen Ge
ſchäftsſchädigung das Verbrechen büßen daß er die ilitär
behörde als eine verehrliche zu bezeichnen gewagt hat

gugene haben dem mitgeteilten Tatbeſtand nichts hinzu
sufügen

Hoff und Perſonalnachrichten e

Kaiſer Wilhelm iſt geſtern vormittag kurz nach 10 Uhr
in Vliſſingen eingetreffen und hat ſich ſofort an Bord der
Hohenzollern begeben die um 11 Uhr die Fahrt nach England

antrat
W Ueber einen Unfall der Großherzoginwitwe Marie

von Mocklenburg veröffentlicht das Hofmarſchallamt der
Großherzogin folgenden authentiſchen Bericht Am 14 d M
wollten die Großherzogin Marie und ihr Enkel der Erbgroß
herzog von Oldenburg von dem Sommerſchloß Raben
ſteinfeld aus eine Ruderfahrt auf dem großen Schweriner See
unternehmen Beim Beſteigen des Bootes hatte die Großherzogin
das Unglück ins Waſſer zu fallen Der Erbgroßherzog ließ
ſich nun ebenfalls von dem Steg in das Waſſer hinunter und es
gelang ihm ſeine Großmutter an den Steg hinaufzuziehen fo daß
ſie an dieſem einen Halt fand Der Unfall fand in dem Boots
hauſe ſtatt in dem die Waſſertiefe etwa 1,60 Meter beträgt Der
umlaufende Steg verhinderte aber das Erreichen des Landes
Auch iſt der Weg ziemlich hoch ſo daß es der Großherzogin un
möglich war aus dem Waſſer auf den Steg zu gelangen Unter
diefen Amſtänden ſah ſich der Großherzog genötigt Hilfe zu holen
Den herbeigeeilten Leuten gelang es dann die Großherzogin aus
dem Waſſer zu ziehen Der Unfall hatte für die Begeiligten weiter
keine Folgen

Ausland
Die Waulfahrt nach der Weſtminſter Hall

London 18 Mai
Schon heute morgen um 1 Uhr begann ſich das Publi

kum vor der Weſtminſter Hall zu ſammeln und als um
6 Uhr die Tore geöffnet wurden ſtand bereits eine nach
vielen Tauſenden zählende Kolonne bereit um König
Eduard die letzte Ehre zu erweiſen und einen Blick
auf den in der hiſtoriſchen Halle aufgebauten Katafalk zu
werfen Während geſtern abend die Frauen unter dieſen
Trauernden bei weitem überwogen waren heute die Männer
ſtärker vertreten Unter ihnen befanden ſich viele Ar
beiter die einige Stunden früher aufgeſtanden waren
um ihren toten König noch einmal ehren zu können ehe ſie
ans Tagewerk gingen Jm geſchloſſenen Automobil fuhr
geſtern nacht um 3411 Uhr König Alfons von Spanien
bei der Weſtminſter Hall vor Obwohl die Halle für das
Publikum ſchon um 10 Uhr geſchloſſen worden war um
drängten doch noch dichte Maſſen das Tor durch welches die
Polizei m XTII einen Weg bahnen mußte Der junge
König ſtand lange ſtill vor der Leiche ſeines alten Freundes
Dann ging er um den Katafalk herum und muſterte die
Kränze und anderen Blumenſtücke Zehn Minuten nach
11 Uhr verließ er die Halle

Die deutſche Marine
wird auf Befehl des Kaiſers bei den Beiſetzunggsfeierlich
keiten in London durch eine Deputation beſtehend aus dem
Großadmiral Prinz Heinrich von Preußen dem
Kapitän zur See Hopman Kommandant S M S Rhein
land und Fregattenkapitän v Egidy von der Marine
ſtation der Oſtſee vertreten ſein

Paris 18 Mai Jm Sonderzuge der die von Pichon
geführte franzöſiſche Trauerabordnung nach
Calais brachte hatten noch Platz genommen der König von
Portugal im Wagen der franzöſiſchen Präſidentſchaft und der
türkiſche Thronfolger Jzzedin und Rifaat Paſcha im otto
maniſchen Wagen Der Kronprinz von Serbien hatte einer
Einladung der Pariſer Gemeinderatsabordnung folgend ſich
in deren Wagen geſetzt Sehr ſtattlich vräſentierte ſich in
einem befonderen Salonwagen die chineſiſche Abordnung

Bevorſtehender Abſchluß des ruſſtſch
japaniſchen Abkommens

V Nach Jnformationen die in Wiener diplomatiſchen
Kreiſen eingelaufen ſind ſteht der ſchriftliche Abſchluß der
ruſſiſch japaniſchen Vereinbarungen unmittelbar bevor Die
mündlichen Abmachungen ſind bereits getroffen und beziehen
ſich hauptſächlich auf wirtſchaftliche Angelegenheiten Man
iſt ſich jedoch vollſtändig klar darüber daß dieſe Verein
barungen auch große politiſche Konſequenzen
haben werden

Schlechte Nachrichten aus China
S Jn Telegrammen und Briefen aus verſchiedenen

Cegenden Chinas berichtet die Londoner Preſſe von einem
ſtarken Wiederaufleben des Haſſes gegen die Fremden der
ſich vorläufig allerdings nur auf Ausbrüche gegen als
fremdenfreundlich bekannte Beamte beſchränkt Die revo
lutionären Bewegungen in den Provinzen Kiangſu Che
kiang und Hunan hoben die Zentralregierung in Peking
ſehr beunruhigt und die von dieſer dabei an den Tag ge
legte Schwäche und Unentſchloſſenheit haben wiederum die
revolutionären Elemente im ganzen Reiche ermutigt Die
Vertreter der fremden Mächte haben Rat und Hilfe an
geboten aber der Hof in Peking traut ihnen nicht Ueberall
mehren ſich die Symptome einer tiefen Gärung im Volke
das jenen falſchen Propheten die ſeine Not und ſeine Leiden

den fremden Teufeln zur Laſt legen nur zu gern Glauben
ſchenkt Es hat ganz den Anſchein als ob die Behörden das
gern geſchehen ließen um die Volkswut die zum Teil durch
ihre eigene ſchlechte Verwaltung erregt iſt abzulenken

Jn Kiangſu hat man das Gerücht verbreitet die fremden
Mächte würden mit China verfahren wie Japan es mit
Korea getan habe Jn Yunan wird durch die Geſellſchaft
der roten Lampe unter dem Motto Folgt der Dynaſtie
und tötet die Fremden die Revolution ganz offen vor
bereitet Jn Chekiang haben die Volksmaſſen Schulen zer

m

Es wird ihm ne n ein neues Geſuch einzt örk weit ſte gtäutken daß deren allgemeine Einfühenn

gegeben Hat zuder ſchweren Beſteuerung Verankaſſung
Hupeh ſieht man infolge ſchlechten Wetters einer
not entgegen die die vorhandenen Zündſtoffe u
zur Exploſion bringen würde

Kleine Tagesnachrichten
Verurteilung des Dumapräſidenten

Das Bezirksgericht in Petersburg verhandelte in deraffäre des gegenwärtigen Dimapräfidenten Gut ſchon ren

Grafen Uwarow Es verurteilte Gutſchtow
vierwöchiger Feſtungshaft den Grafen üwarg

ptwache 0

P nungen

woweiſehhat

zu dreiwöchigem Arreſt in der Hau
Der Krieg in Südamerika

Wie verlautet beabſichtigt Staatsſekretär Knox f
Schritte zu tun um die friedlichen Beziehungen zwiſchen ofort
und Ecuador wiederherzuſtellen Der Kongreß von Ecuad 2ru
zur Beſprechung der Lage einberufen worden Das erſte m iſt
Roten Kreuz organiſierte Ambulanzkorps geht zur Front ah vom

Halle und Umgebung
Salke a S 19 Mai

Zur Gehaltsnachzahlung für 1908
Der Halleſche Beamtenausſchuß ladet ſein

Mitglieder zu einer Verſammlung am Sonnabend m
21 d Mts abends 814 Uhr in Müllers Reſtaurant früher
Kohl Königſtraße A ein

n dieſer Verſammlung ſoll unter anderem über die
Stellung des Halleſchen er ſer zu der Beſteue
rung der Gehaltsnachzahlung für das Jahr 1908 Beſchluß
gefaßt werden

Herr Landtagsabgeordneter Delins
wird am Freitag den 20 d Mts eine Anzahl Ortſchaften
des Saalkreiſes beſuchen um eine Ausſprache mit den Wäh
lern herbeizuführen und etwaige Wünſche entgegen
zu nehmen Zu dieſem Zweck wird Herr Delius an

weſend ſein in Mötzlich um 9 Uhr und anſchließend
hieran in Tornau Ober und Untermaſchwitz
Groß und Klein Braſchwitz Zöberitz Jn letz
terem Ort um 4 Uhr

Wem an einer Unterredung mit dem Abgeordneten ge
legen iſt wird gebeten ſich in den betreffenden Gaſthöfen
einzufinden

Ein Beſuch anderer Orte iſt für die nächſte Zeit geplant

Recht und Moral
Bei einem Streit um die Berechtigung eine Leiche auszu

guaben iſt von dem Reichsgericht mit intereſſanter Begründung
der Verſuch unternommen worden der Moral vor dem ſtarren
Recht zum Siege zu verhelſen

Die Klägerin hatte ihren Mann auf einem Friedhofe be
erdigen laſſen der im Eigentum eines Religionsvereins ſtand
Später kaufte ſie auf einem anderen Friedhofe für ſich und ihren
Mann Grabſtellen und wollte um neben dem Manne ruhen zu
können die Leiche ihres Mannes ausgraben und auf dem neuen
Friedhoſe beiſetzen laſſen Die Friedhofsverwaltung verbot jedoch
die Ausgrabung Das Reichsgericht hielt den Anſpruch auf Ge
ſtattung der Ausgrabung für begründet Zuzugeben iſt heißt es
in dem Arteil daß das dingliche Herrſchaftsrecht über den Fried
hof der Beklagten zur Seite ſteht Dies berechtigt an ſich die
Beklagte der Ausgrabung einer dort beerdigten Leiche entgegen
zutreten Dennoch muß demgegenüber in dem vorliegenden Fall
das beſondere Recht der Klägerin an der Grabſtätte durchdringen
Ob es ſich dabei um ein dingliches oder nur perſönliches Recht
handelt kann dahingeſtellt bleiben Jedenfalls entſpricht es der
im deutſchen Volke herrſchenden ſittlichen Auffaſſung daß
wenn ganz beſonders dringende Gründe für die Ausgrabung und
Ueberführung einer Leiche vorliegen der Eigentümer eines
Friedhofes ſein Recht nicht zur Hinderung jenes Vorhabens be
nutzen darf

Der Stadtmissſonshund
Jn den Mitteilungen der Halliſchen Stadtmiſſion wird mit

der ſehr berechtigten Tendenz die Hausbettelei zu bekämpfen aus
der Praxis folgendes erzählt

Wenn auch in dieſem Winter die Nachfrage nach den Wander
geſchenken nicht ganz ſo rege war wie im vorigen Winter ſo hat
doch dieſe Einrichtung eine ganze Reihe Freunde erworben die auch
zu der Ueberzeugung gekommen daß in den allermeiſten Fällen
Arbeit nachweiſen eine größere Wohltat iſt al
den Bittſtellern Geld ſogenannte Schnapsgroſchen auszuhändigen Eine ganze Reihe Abnehmer
der Wandergeſchenke verſicherte uns daß nachdem ſie kein bares
Geld mehr verabfolgten die Bittſteller ganz weggeblieben ſeien
oder ſich bis auf Einzelne reduziert haben Die Aus reden be
der Ueberreichung der Wandergeſchenke ſind mannigfaltig eini
wollen nicht arbeiten können anderen iſt der Verdienſt zu gering
oder die Stadtmiſſion hätte keinen Platz mehr obwohl wir noch
niemand abgewieſen der ſolche Karte vorzeigte es ſei denn daß
er angetrunken war aber die ſchönſte Ausrede gebrauchte doch r
der mit einem ängſtlichen Geſicht meinte Nein da gehe ich wie
wieder hin der Stadtmiſſionshund hat mir wie
ganze Hoſe zerriſſen Das ſonderbare dabei iſt daß kt
Stadtmiſſion obgleich ſie öfter von fragwürdigen Exiſtenzen beſuon

wird gar keinen Hund beſitzt Der liebe Freund leidet ſicher n
weiſe an Halluzinationen von denen ihn aber ſicher eine Beſchäf
gung auf der Arbeitsſtätte heilen würde

Anfechtung eines Vertrages infolge Rechen
fehlers bei der Kalkulation

Ein für weite Kreiſe intereſſanter Rechtsſtreit deſſen ein
ein Rechenfehler bei der Preisbemeſſung für
übernommenes Werk war gelangte kürzlich zur Entſcheidung
Reichsgerichts Es handelte ſich um folgenden Sachrerhalt

Die Aktiengeſellſchaft für Betonbau Dißn
in Düſſeldorf und die Rheiniſche Porzellan
Mannheim ſchloſſen am 22 September 1905 einen
nach welchem die erſtere für die letztere den Neubau eines S gr
hauſes nebſt zwei Schuppen zur runden Summe von 18 ſchaft
übernahm Beim Vertragsabſchluß wurde die Aktiengeſ m
für Betonbau durch ihren Proruriſten Z vertreten die Pord ſog
fabrik durch ihren Geſchäftsführer S Der Preisbeſtimm
eine unter Mitwirkung des S zuſtande gekommene

Urſache

zugrunde die als Endſumme den Betrag von 16 000 M fur
Dazu traten noch 3000 Mt als Abrundung und als
die Schuppen ſodaß als Ergebnis der Berechnung ſich eine
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Denſionierte E

V VV er
h e10000 Mk herausſtellte die Z ſodann auf 18 000 Mi

Die Bauten wurden ausgeführt und die 18 000 Mk

Rechneriſch richtig be
von die aus den verzeichneten Einzelpreiſen über 20 000
war g hatte ſich beim Addieren um mehr als
Ma o Mk verrechnet Die Aktiengeſellſchaft für Betonbau
99 deshalb am 2 Auguſt 1905 an die Porzellanfabritk daß
r für die Bauten 24 994 Mk laut beigefügter Auf
Wing detrage die Abweichung von dem vereinbarten Geſamt
ſtelln hake ihren Grund darin daß einerſeits die angegebenen
pwie größtenteils überſchritten ſeien andererſeits bei der Maſſen

rung ein grober Additionsfehler vorhanden ſei
ab Hie Klage der Aktiengeſellſchaft für Betonbau auf Zahlung

reisdifferenz iſt ſowohl vom Landgericht Mannheim
der auch vom Oberlandesgericht Karlsruhe abge
W ſen worden Die hiergegen von der Klägerin eingelegte
Feriſton blieb ohne Erfolg

Der VII Zivilſenat des Reichs gerichts erkannte auf
Fückweiſung der Reviſion und führt zur Begrün8 r g aus Die Klägerin macht geltend daß es ſich nicht ſowohl

n eine Anfechtung des abgeſchloſſenen Vertrages wegen Jrrtums
e um eine Richtigſtellung der nach Maßgabe der Einzelpreiſe
einbarten und ſchließlich falſch aufgerechneten Vergütung für
c ibernommene Werk handele Unter dieſen Geſichtspuntt iſt
aber die Sache nicht zu bringen Er iſt nur möglich wenn ſich
ereinbarungsgemäß der Geſamtpreis lediglich als die Summe
als das rechneriſche Ergebnis der feſtgeſetzten Einzelpreiſe dar
ſellt ſodaß bei unrichtiger Zuſammenrechnung nur ein jederzeit
u berichtigender Rechenfehler vorliegt Jm gegenwärtigen Falle
t jedoch eine runde Summe Pauſchalvergütung von 18 000 Mk
rereinbart die ſich nicht aus Einzelbeträgen als deren Fazit
ergibt ſondern nur im Hinblick auf eine durch die Addition von
ſolchen Beträgen ermittelte Summe beſtimmt worden iſt Z hat
den Preis von 18 000 Mk gefordert weil er die Einzelpreiſe falſch
addiert hatte und ſich deshalb für berechtigt hielt jenen Preis
zuzugeſtehen Von einer Erhöhung des Preiſes um den Betrag
don 4043 Mk als die Summe um welche ſich Z verrechnet hatte
alſo von einer bloßen Berichtigung des unterlaufenen
Rechenfehlers kann keine Rede ſein da nicht feſtſteht welche
Vergütung Z bei richtiger Addikion verlangt haben würde und
noch viel weniger feſtſteht ob der Vertreter der Beklagten eine
höher bemeſſene Vergütung überhaupt bewilligt haben würde
Mithin konnte der Jrrtum der zur Vereinbarung des Werklohnes
von 18000 Mk geführt hat wenn überhaupt ſo jedenfalls nur
als Jrrtum über den Jnhalt der Erklärung gemäß S 119 Abſ 1
B B berückſichtigt werden
Das Oberlandesgericht erachtete jedoch das Schreiben der Klä

in vom 2 Auguſt 1906 nicht als eine ausveichende dem S 121
B entſprechende unverzügliche Anfechtungserklärung Mit

Recht Man braucht in der Zuſendung einer berichtigten
Rechnung mit der unter näherer Begründung vorgetragenen
Bitte ſie anzuerkennen nicht die Kundgebung de s
Willews zu erblicken daß der ganze Vertrag
nichtig ſein ſolle Akt Z VII 308/09

Rotdorn und Flieder
Der Rotdorn blüht Mit tauſend Röschen ſtehen die Bäume

üherſät und bieten einen gar feſtlichen Anblick Zumal in der Bern

burgerſtraße und am Mühlweg wo der herrliche Baum zahlreich
zu finden iſt nimmt er ſich überaus maleriſch aus mit ſeinen roten
in allen Nüancen ſpielenden Blüten die einen ſo wirkungsvollen
Kontraſt bilden zu den blauen Dolden des Flieders und den
weißen Kerzen der Kaſtanie ſeiner Umgebung

Auf dem Stadtgottesacker entzückt jetzt die Fülle des
Flieders Buſch reiht ſich an Buſch das Auge ſchaut ein Meer
von Lila Zahlreiche Spaziergänger nehmen ihren Weg zu der

eigenartigen Pracht geſtern ſah man auch 6 Maler eifrig mit
Pinſel und Palette hantieren um jeder in ſeiner Weiſe das
wunderſame Bild auf der Leinwand feſtzuhalten Ein Gang
dorthin lohnt

Maikäfer
gibt s heuer auch bei uns wo ſie in den letzten Jahren eine große
Rarität waren in Maſſen ſo daß unſere Jungen vollauf ihr Ver
tangen nach den braunen krabblichen Geſellen befriedigen können
Des Abends ſchwirren ſie in allen Gärten ſelbſt mitten in der
Stadt Namentlich um die elektriſchen Bogenlampen auf den

Straßen ſurren die Käfer in Maſſen und werden für unſere Jugend
eine leichte Beute

Jn vielen Gegenden herrſcht eine wahre Plage So muß
wan in der Neuhaldensleber Gegend ernſte Anſtrengungen machen
ſich der ungebetenen Gäſte zu erwehren Es werden in jenen
Gegenden Fanggelder bezahlt Manche Familie macht mit der
aitaſeriagd ein gutes Eeſchäft Beiſpielsweiſe fingen zwei
euenhofer Einwohner am Sonnabend 88 und am erſten Pfingſt

p unter Beihilfe von zwei Kindern 136 Liter Maikäfer hatten
omit das Liter zu 20 Pfg einen Verdienſt von 17,60 Mk
am erſten Tag und von 27,20 Mk am Sonntag
ſta ie Braunröcke werden mit Kalkbrühe überſchüttet einge
dampft und bei den Vergraben noch mit einem Kalkbrei bedeckt
an Käfer müſſen morgens früh ehe die Sonne hochſteht ge
La werden Sie ſind dann ſozuſagen noch ſchlaftrunken auf den
Kra 7 und laſſen ſich leicht abſchütteln Wenn die Sonne erſt
Je hat dann fliegen ſie Die beiden Neuenhöfer haben den
er dadurch rationell betrieben daß ſie Tücher unter die Bäume

en werauf die Käfer beim Schütteln fielen und dadurch
üben leſen erſpart wurde Die verheerenden braunen Geſellen
ſteſen Zerſtörungswerk hauptſächlich in den Laubhölzern aus und
ände ren nichts dagegen unternommen wird ſogar ganze Be

ioh h hl d h ſie berauben die Bäume ihrer Blätter Mehr
durch rn es ſich darum der Vernichtung der Baumwurzeln
1000 nene vorzubeugen Jedes Maikäferweibchen legt ca

eher ſich zu Engerlingen verpuppen und dann in die

Ordensverleihungen in der Provinz
ſten das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens der

die penſion iſenbahnlokomotivführer Friedrich Bock zu Erfurt
Vordhauſe nierten Eiſenbahnzugführer Julius Tanzer zu

hrenzelche und Adolf Hoher z zu Weißenfels Das Allgemeine
ner Herman würde verliehen dem penſionierten Eiſenbahnſchaff

Packer Frieh i rlach zu Uthleben im Kreiſe Sangerhauſen dem

Es erhi r

Krau ſe zu Magdeburg

hatte ſich ma Der Deutſche TechnikerVerband
bandstage Nrend der Pfingſttage in Stuttgart zu ſeinem 20 Ver

Zur ch mmelt An 300 Abgeordnete wohnten der Tagung
teilahmen öffnungsfeier an der Staats und ſtädtiſche Behörden
und Organe Herr Prof WilbrandtTübingen über Technik
klar Sie tion und legte die Zuſammenhänge zwiſchen beiden

ergänzen ſich zu einander zum Vorteil unſeres Wirt

t 5
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der Organiſation zu befaſſen Das wird nicht nur ihnen in ihrem
Kampfe um eine beſſere Wertſchätzung zum Vorteil gereichen ſon
dern vor allem auch der Allgemeinheit Bei den Verhandlungen

erweckten die Berichte über die günſtige Entwicklung der Kaſſe
ſowohl als auch die gute Wirkung der übrigen Einrichtu denBeifall der Abgeordneten Eingehend wurde das ſhiale Pro
gramm des Verbandes beraten weiter auch die Reichsverſicherung
das Beamtenrecht und die Arbeitszeit Nach langen Verhand
lungen wurde eine neue Satzung angenommen bei der beſonders
intereſfant war ob künftig Arbeitgeber als ordentliche Mitglieder
aufgenommen werden können 18 000 Stimmen erklärten ſich da
gegen ohne damit die Zweidrfttel Mehrheit für dieſe Saggtägs
änderung zu erreichen Jn einer Entſchließung wandte ſich der Ver
bandstag an das Reichsamt des Jnnern um durch eine Vermitt
lung zu verſuchen die gegenwärtige Vauarbeiterausſperrung die
auch dem Technikerſtande ſchweren Schaden zufügt zu beenden

Als Ort der nächſten Tagung wurde Köln beſtimmt

Der Betrieb in den ſtädtiſchen Freibädern an den Pulver
weiden wird morgen eröffnet

Verband reiſender Kaufleute Am Sonnabend den 21 Mai
feiert der Verband reiſender Kaufleute Deutſchlands Sektion
Halle a ſein 25jähriges Stiftungsfeſt Aus dieſem Anlaß ver
anſtaltet er abends um 814 Uhr im Spiegelſaale des Wintergartens
einen Kommers mit Damen bei dem die Halleſche Männer Lieder
tafel und die Kapelle des Artillerieregiments Nr 75 ein auser
wähltes Programm darbieten werden

Provinzial Nachrichten

Unwetter Katastrophe
Nordhaufen 18 Mai Zu der ſchweren Wetterkataſtrophe am

geſtrigen Tage ſind noch folgende Einzelheiten nachzutragen

Zwei junge Mädchen die 19jährige Margarete Franke Tochter
des Geſellſchaftsdieners Wilhelm Franke und ihre Freundin Emma
Dommrich wollten einen Ausflug nach Neuſtadt unternehmen Jn
der Nähe von Rüdigsdorf kamen ihnen der Arbeiter Auguſt Rübe
ſamen und der Drechsler Paul Herboth entgegen die die beiden
Mädchen auf das heraufziehende Unwetter hinwieſen und ſie zur
Rückkehr reranlaßten Als ſie ſich in dem Hohlweg befanden da
brach das Unwetter mit ſo furchtbarer Gewalt los daß ſie ſich nicht
mehr in Sicherheit bringen konnten Das Waſſer wuchs mit
Blitzesſchnelle daß es den Wanderern bald bis
an die Bruſt reichte Als ob ſich plötzlich eine Unzahl unter
irdiſcher Sprudel aufgetan hätten die ihre Waſſer an die Ober
fläche ſchleuderten ſo erſchien den Ueberraſchten ihre Situation
Feſt ancinander geklamſſtert ſuchten die vier Perſonen einen Aus

weg aus den Waſſern die ſie mit unwiderſtehlicher Gewalt mit ſich
fortzureißen ſuchten Da ließ plötzlich die Franke ihre Begleiter
los und war im nächſten Moment in den Fluten ver
ſchwunden An eine Rettung war nicht zu denken Die Leiche
wurde von dem Bruder der Verunglückten Paul Franke gegen
2 Uhr mittags mitten auf dem Wege zwiſchen Kuhberg und Kur
haus in Schlammaſſen vergraben aufgefunden Die Begleiter der
Franke konnten ſich retten doch liegt das andere Mädchen infolge
des ausgeſtandenen Schreckens ſchwer krank darnieder

Wie weiter mitgeteilt wird werden ſeit geſtern mittag zwei
Knaben vermißt Es ſind der 13jährige Kurt Richter Sohn
des Zimmermanns Paul Richter Bauvereinsſtraße und der gleich

altrige Richard Seifart Sohn des Schmiedes Seifart Bauvereins
ſtraße Beide Knaben unternahmen geſtern mittag mit Willen
ihrer Eltern einen Ausflug nach der Talſperre find aber bis heute
noch nicht wieder zurückgekehrt Auch die bisher angeſtellten Nach
forſchungen ſind ergebnislos geblieben

Präſident Blomeyer f

Jena 18 Mai Der ſeit Neujahr im Ruheſtand lebende Ober
Ehrenbürger derlandesgerichtspräſident Dr Karl Blomeyer

Stadt Jena iſt nach längerem Leiden heute geſtorben

Einweihung des Krematoriums
Deſſau 18 Mai

mittag die Einweihung des Krematoriums

und Geſangbegleitung erfolgte der Einzug der Teilnehmer
Die Einweihungsrede hielt Oberbürgermeiſter Dr Ebeling

Das Krematorium ſolle ſein eine Stätte der Duldung
Der Vorſitzende des hie

ſigen Feuerbeſtattungsvereins Prokuriſt Dr Cramer dankte der
Staatsregierung dem Gemeinderat für ihr Entgegenkommen der
Landesſynod für die den Geiſtlichen erteilte Erlaubnis zur Teil

Der hieſige Verein für Fever
beſtattung habe heute aus Anlaß der Feier 1000 Mark als Bei

des Friedens und der Pietät

nahme an den Beſtattungsfeiern

hilfe zur Feuerbeſtattung ſeiner Mitglieder bewilligt
Nach weiterem Chorgeſang fand die Beſichtigung der Anſtalt

und die Vorführung einer Probeverbrennung ſtatt

Vom Förſter erſchoſſen

Altenau i 18 Mai
ein Förſter einen Wilddieb ertappt

nach wenigen Minuten verſchied

Deutſcher Verkehrsvereins Tag
Braunſchweig 18 Mai Der Bund der deutſchen Verkehrs

vereine hielt heute hier die neunte Bundesverſammlug ab auf der
45 größere Städte vertreten waren

Jn der Sitzung zu der unter anderen Staatsminiſter Hartwich
erſchienen war wurden Reſolutionen betreffend Abſchaffung
der Fahrkartenſteuer Hebung des Fremdenverkehrs und
Einheitlichkeit des Verkehrsgebietes des Deutſchen
Reiches angenommen

Wettin 17 Mai Be tgwerksdirekt o r Mär ker
Hier verſchied im Alter von 62 Jahren Bergwerksdirektor Hein
rich Märker

Wegeleben 17 Mai Vom Schloſſergeſellen zum
Dem Erfinder der Heißdampflokomotive Dr ing

honoris cauſa Wilhelm Schmidt dem Generaldirektor der Schmidt
geſellſchaft in Kaſſel wurden aus Anlaß der Beſtellung der 500 0

Dr in
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Jn feierlicher Weiſe erfolgte heute vor
Vor Uebergabe der

Schlüſſel wies Stadtbaumeiſter Schmetzer auf die hiſtoriſche Ent
wicklung des Baues hin der nach dem Projekt des Architerten
William Müller in Berlin aufgeführt wurde Unter Harmonium

Jm hieſigen Walde hatte vorgeſtern
Da dieſer auf den Anruf

des Förſters ſich nicht ergab vielmehr eine drohende Haltung an
nahm legte der Förſter an und ſchoß den Wilderer nieder der

T 7 r ea en3 r ere et aus n e5Seißdampflokomotive reiche Ehrungen dargebrocht Direk
tor DroSchmidt iſt gehürtig aus Wegeleben als einfocher Schloſſer
begann er ſeine Laufbahn und nach einer Zeit der praktiſchen
Tätigkeit beſuchte er in Halberſtadt die damalige Gewerbeſchule
die jetzige Oberrealſchule Durch ſeine Verſuche und Studien Ende
der 80er und anfangs der 90er Jahre erbrachte er den Beweis daß
man mit einer Dampftemperatur von 350 Grad Celſius anſtands
los arbeiten kann Seine Erfindung hat ſich die Welt erobert
und deswegen war es berechtigt daß der Tag an dem die 3000
Maſchine ſeiner Erfindung beſtellt ſeſtlich begangen wurde

Heiligenſtadt 165 Mai VBahnprojekt Der Miniſter
hat den Bau einer Eiſenbahn von Göttingen über Bremke nach
Heiligenſtadt abgelehnt Es iſt jedoch zugeſagt von Thüringen
aus die Verlängerung der Linie Gotha Leinefelde über Rein
holterode Günterode Siemerode und Bremke in ernſtliche Er
wägung zu ziehen Die Vorarbeiten hierfür ſind eingeleitet
worden Leinefelde uſw wollen in einer Verſammlung unter dem
Vorſitz des Generalleutnants von Uslar Gleichen am 18 d M zu t
dem neuen Plane Stellung nehmen

Kunst und Wissenschaft
Franz Skarbinag

Mit Franz Skarbing der 61jährig die Augen zum ewigen
Schlummer geſchloſſen hat verliert der Jmpreſſionismus einen
ſeiner bekannteſten und wohl auch begabteſten Meiſter

Realiſt wie Menzel hat er in mehr als einer Hinſicht von
dieſem gelernt und ihm nachgeeifert Auch ihn zog es zur Hiſtorien

malerei der er nie ganz entſagte Wie Menzel iſt er auch der
Schilderer der Großſtadt für deren raſch pulſierendes Leben für
deren eigenartige Farben und Lichter er ein offenes Auge beſaß
Das hinderte ihn jedoch nicht für vergangene Zeiten beſonders
für die zierliche Gefälligkeit des Rokoko eine ausgeſpuochene Vor
liebe zu zeigen Er griff eben zu wo ihn irgend etwas intereſſierte
In dieſer Hinſicht könnte man ihn natürlich nur eum grano salis
mit Theodor Fontane vergleichen der uns dichteriſch Berlin ent
declte und trotzdem wie etwa in der Grete Minde längſt Ver
gangenes wieder belebte

Er war leicht empfänglich und ſo wirkte ſehr viel auf fhn
bisweilen zu viel ſo daß man ihm den Vorwurf mangelnder Konſe
quenz machte Vielleicht iſt daran auch ſein äußerer künſtleriſcher
Werdegang ſchuld 1878 war er Lehrer für anatomiſches Zeichnen
an der Hochſchule fün bildende Künſte aber Eindrücke die er in
Paris in ſich aufnahm verleideten ihm dieſes Amt 1893 über
warf er ſich ebenſo wie Hugo Vogel mit Anton von Werner
und ſchied aus ſeiner Stellung aus Jm ſelben Jahre trat er Is
Mitglied in die Akademie der Künſte ein Er wurde dann Mit
begründer und 2 Vorſitzender der Sezeſſion deren eigentlicher
Leiter Max Liebermann war Auch von dieſer Richtung
mit der ihn ſeine eigene innere Anſchauung vom Weſen der Kunſt
verband trennte er ſich ſpäter und ſchickte ſeine Bilder von da ab
von neuem in die Große Berliner Kunſtausſtellung wo er auch
dieſes Jahr wieder mit einem RokokoJnterieur und Studien aus
dem Großſtadtgetriebe würdig vertreten iſt

An äußeren Ehren hat es ihm nicht gefehlt An Stelle des
verſtorbenen Ludwig Pafſfini wurde er zum Mitglied des
Senats der Akademie gewählt Ferner beſaß er die Große und
die Kleine goldene Medaille

Seine Beſtattung dürfte den Künſtlern Berlins Anlaß geben
en tot Meiſter gebührend zu ehren r m

ChronikPeter Altenberg der bekannte Wiener Schriftſteller iſt in d

por

Privatirrenanſtalt von Langenzerdorf gebracht worden Alten
beng ſteht im 56 Lebensjahre in den letzten Monaten weilte er
zur Heilung eines ſchweren Nervenleidens in der Wiener Fango
heilanſtalt Hier wurden an ihm vor einigen Wochen Anzeigen
von Verfolgungswahnſinn bemerkt Da die Krankheit ſich als
unheilbar herausſtellte wurde nunmehr ſeine Ueberführung in die
Jrrenanſtalt veranlaßt

Der Nordpolfahrer Peary hielt am Sonntag in Rom in
Gegenwart des Königs des Herzogs der Abruzzen ſo
wie einer Reihe geladener Gäſte einen Lichtbildervortrag über die
Entdeckung des Nordpols Nach Beendigung des Vortrags ſprachen
der König und der Herzog dem Forſcher ihre Glückwünſche aus

2 h JLuftſchiſfahrt
Zwei Ballons in der Nordſee

Jn der Nähe von Oſtende ſind zwei franzöſiſche Ballons ins
Meer gefallen Die Luftſchiffer waren in Oſtende aufgeſtiegen
und wollten die Richtung nach Frankreich zu nehmen Sie wurden
aber von Winden auf das Meer hinausgetrieben Sofort ſchickte
man zwei Küſtenſchiffe den Ballons zu Hilfe da vom Lande aus
beobachtet wurde daß dieſe ſehr ſchnell niedergingen Es gelang
die Bemannung zu retten und auch die Hüllen wurden ziemlich
unverſehrt auf der Höhe von Middelkerke aufgefiſcht

Vermischtes

Jn den Flammentod gefagt
Aus Hibbs County im amerikaniſchen Staate Alabama werden

entſetzliche Einzelheiten über den Maſſentod von 35 Neger
ſträflingen gemeldet die wie dort üblich vom Staate an eine v
Kohlengefellſchaft verdungen worden waren Die Neger waren in
großen Holzgebäuden die von hohen Palliſaden umgeben ſind
untergebracht und wurden von bewaffneten Wärtern bewacht Jn
letzter Zeit machten einzelne Sträflinge häufig Fluchtverſuche die
allerdings ſtets rereitelt wurden

Vor einigen Tagen zündete ein Neger das Holzgelände an
wahrſcheinlich weil er in dem Tumult zu entfliehen hoffte Das
Feuer nahm ſehr raſch einen bedeutenden Umfang an die entſetzten
Sträflinge die entweichen wollten wurden mit vargehal
tenen Flinten in die Flammen zurückgejagt Ein
wahnſinnig gewordener Neger gelangte ins Freie und wurde ſofort
niedergeſchoſſen Der Negerhaufe machte mehrere Male den
Verſuch ins Freie zu gelangen wurde aber immer wieder mit
Flintenſalven zur ückgetrieben Das Gebäude brannte voll
ſtändig nieder und die fünfunddreißig gefangenen Schwarzen ver
kohlten unter ſchrecklichen Schreien und Verwünſchungen gegen

ihre unmenſchlichen Peiniger t 7
Eine Lehrerin mit militäriſchen Ehren beſtattet Jn Lebar in

der Oberlauſitz ereignete ſich der ſeltene Fall daß eine Dame
mit vollen militäriſchen Ehren beſtattet wurde

Die frühere Handarbeitslehrerin Krauſe die im Alter von faſt
78 Jahren geſtorben war hatte ſich dadurch beſondere Verdienſte
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u a verliehen worden Jhrem Sarge ſolgten die Mitglieder von
drei Militärvereinen und über ihrem offenen Grabe gab die Ge

ſegte die bei verſtorbenen Kombattanten übliche Ehren
alve ab

Aus dem Hinterhalt überfallen Die Mitglieder eines Königs
hütter Stenographenvereins hatten mit ihren Angehörigen einen
Ausflug nach dem Gaſthauſe in Gieſchenwald unternommen Auf
dem Rückwege feuerte ein Mann der ſich im Dickicht verſteckt hatte
Revolverſchüſſ e auf die Geſellſchaft ab Der Kattowitzer

Zeitung zufolge wurden zwei Damen ſchwer verletzt
zwei weitere Damen und Herren erhielten Streifſchüſſe Der Atten
täter iſt unerkannt entflohen

Selbſtmord eines Kaplans aus Liebe Jn Brietz bei Lindau
erſchoß ſich der Kaplan während der Maiandacht Laut einem
hinterlaſſenen Brief iſt der Grund Liebeskummer

Eine ſchwere Azetylengasexploſion bei der mehrere Perſonen
verletzt wurden ereignete ſich in dem Reſtaurant Römerſchanze
in Nedlitz bei Potsdam Um die neunte Abendſtunde verſagte
plötzlich im dichtgefüllten Tanzſaale die Azetylengasbeleuchtung
Der Hausdiener Alte begab ſich nun in Begleitung des Aushilfs
arbeiters Fritz Schröder mit einer Stallaterne verſehen in den
dem Saal benachbarten Schuppenbau in dem die Lichtanlage
untergebracht iſt Jm nächſten Augenblick erfolgte eine heftige
Exploſion Der Schuppen ſowie die ihm zugewandte Seitenwand
des Saales ſtürzten krachend zuſammen und begruben Alte ſowie
Schröder unter den Trümmern Während A mit geringen Haut
abſchürfungen davonkam hatte Sch ſo ſchwere Verletzungen er
litten daß er nach dem Krankenhauſe in Potsdam übergeführt
werden mußte Von den Gäſten denen ſich infolge der plötzlichen
lauten Detonation nicht geringer Schrecken bemächtigt hatte
wurden ein Sergeant und ein junges Mädchen durch Gebälkſtücke
im Geſicht verletzt Allem Anſchein nach iſt die Exploſion darauf
zurückzuführen daß ſich die Gaſe die den Schuppenraum angefüllt
hatten an der Flamme der Laterne entzündeten

Den Fortſchritt des Frauenſtudiums in Frankreich kennzeich
net eine Statiſtik der Revue Univerſitaire Am 15 Januar be
trug die Zahl der ſtudierenden Frauen an franzöſiſchen Univer
ſitäten 3830 bei einer Geſammtzahl von 40 131 Studierenden Die
Zahl zeigt gegenüber dem Vorjahr eine bemerkenswerte Zunghme
Ueber die Hälfte 2042 ſtudieren Literatur 1074 ſind Studen
tinnen der Medizin 56 wollen Apothekerinnen werden 506 haben
ſich den Naturwiſſenſchaften und 152 der Jurisprudenz gewidmet

Brand einer franzöſiſchen Jrrenanſtalt Ein heftiges Ge
witter ging kürzlich in der Gegend von Lille nieder und zog dann
nordwärts weiter Der Blitz ſchlug mehrmals in das Jrren
haus von Bailleul ein wodurch zwei Pavillons in

Flammen geſetzt wurden Da die Löſchverſuche mit unzu
reichenden Mitteln unternommen wurden ſo ſprangen die Flammen
auch auf andere Pavillons über Der Bürgermeiſter von Bailleul
wandte ſich telegraphiſch an den Präfekten des Norddepartements
der eine Dampfſpritze per Bahn ſandte Während der Löſch und
Rettungsverſuche ſpielren ſich in den verſchiedenen Pavillons in
denen die Jrren untergebracht waren ſchauerliche Szenen
ab Mehrere Geiſteskranke ergriffen die Flucht und ſind bisher
nicht wiedergefunden worden

Schiffskataſtrophe Auf dem Dnjepr geriet ein von
94 Arbeitern beſetztes Fahrzeug gegen ein Riff 47 Per
ſonen ſind dabei ertrunken

Folgenſchwere Exploſion Aus Canton im Staate
Ohio wird gemeldet Es ſteht jetzt feſt daß bei der Exploſion
in der Fabrik der amerikaniſchen Zinnplatten Geſellſchaft
13 Mann getötet und 30 verletzt wurden davon mehrere
tödlich Viele der Getöteten ſind bis zur Unkenntlichkeit ver
ſtümmelt

Attentate gegen die eigenen Werke Vor einigen Tagen hat
der ſpaniſche Maler Sala eines ſeiner im Salon der Zurück
gewieſenen zu Paris ausgeſtellten Bilder weil es ihm ſchlecht ge
hängt ſchien mit zahlreichen Dolchſtichen durchbohrt Später ge
lang es ihm abermals unerkannt in die Ausſtellung einzudringen
Er ſtellte ſich vor ein zweites ſeiner Bilder ein Porträt des Humo
riſtenpaares Fiſcher und feuerte vier Revolverſchüſſe gegen die
Leinewand ab Dann ließ er ſich ruhig verhaften und abführen

reizte xachrichten

Zur Einigung im Spirikusgewerbe
H T B Berlin 18 Mai Jn der Sitzung des Ver

bandes Deutſcher Spiritus und Spirituoſenintereſſenten
kam der mit der Spirituszentrale abzuſchließende
Vertrag zur Verleſung und zur Debatte Der Vertrag ſieht
in der Hauptſache vor daß den Mitgliedern des Verbandes
der Spirituszentrale und den ihr angeſchloſſenen freien
Brennereien die alleinige Lieferung für Spiritus überlaſſen
daß dagegen von der Zentrale ein Vorzugsrabatt von 4 Mk
erhoben werden ſoll Ueber den Vertrag referierte der
Generalſekretär Koepcke Die Provinzen ſprachen ſich da
gegen zum Teil ſehr ſcharf ablehnend aus Die Ver
handlungen werden morgen fortgeſetzt

Anufdeckung eines albaneſtſchen Komplottes
H T B Uesküb 18 Mai Türkiſche Truppen haben in

Tſchimula die Archive des revolutionären albaneſiſchen
Generalſtabes konfisziert Jn dieſem fand man daß die
ganze Revolution in Albanien von einem Komitee organi
ſiert wurde wobei man ſich einer Chifferkorreſpondenz be
diente Mit dem bekannt gewordenen Schlüſſel dieſer Chiffer
hat man bereits viele Namen der Hauptagitatoren heraus
gefunden unter denen ſich außer türkiſchen auch fremde
Untertanen befanden Die Verhaftung dieſer Führer
iſt angeordnet worden

HohenloheWerke
A T B Berlin 18 Mai Jn der heutigen Aufſichts

ratsſitzung der Hohenlohe Werke wurde die Dividende für
das 48 Millionen Mark betragende Aktienkapital auf 9 Pro
zent feſtgeſetzt Jm Vorjahre wurde auf 40 Millionen Mark
8 Prozent Dividende ausgeſchüttet Die Abſchreibungen ſind
diesmal um 200 000 Mk höher bemeſſen worden
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hr vom Kaiſer die Kriegsdenkmünze
ferner die ſilberne Karolmedaille das Erinnerungskreuz 1870/71
das Dienſtzeichen für langjährige Wirkſamkeit am Krankenbette

Ziehung vom 18 Maf vormittaNur die Gewinne über 240 Marit sind den hecfettenden Nummern
in Klammern beigekügtOhne Gewähr aeharuek verboten
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97 461 709 859 83 908 41 G6138 301 6 3000 99 454 807 11 959 67354
73 644 717 898 6G8110 35 90 2600 79 392 553 612 03 69306 64 976

70253 420 520 032 71034 99 581 93 842 72091 304 424 728 800
912 68 91 73120 217 500 93 429 561 74170 216 773 942 500 75224
65 347 438 512 673 3000 e16 76397 1000 559 952 7 7011 101 500
42 83 438 78351 73 879 1500 79077 179 1000 95 282 315 71 476
11000 526 57 842 933 35 94

80175 535 55 614 t 954 81107 217 358 523 969 82147 488
533 695 779 981 1000 83 83377 402 1500 s 500 758 926 84190 6501
664 708 999 85099 500 932 500 86061 218 1000 65 70 400 48 1000
6824 87843 936 77 88118 74 76 258 1000 368 98 511 71 79 649 725
32 500 85 500 920 89111 20 331 88 570 615 88 752 948

90250 397 417 631 91 91006 257 410 1500 693 11000 92175
519 746 933 93271 371 428 98 630 39 77 94227 70 393 96 916 95007
210 99 398 407 530 816 54 998 96089 1000 145 219 307 13000 43
1500 74 649 53 1500 778 938 97006 36 689 811 98003 25 500 315
47 78 419 78 719 69 891 939017 19 34 128 500 91 256 433 601 740 993

100089 244 11000 59 421 568 11000 604 500 917 101404
3000 681 718 818 I1000 49 50 102274 522 1500 626 762 103154 257

454 712 44 66 104197 571 779 1500 105056 175 410 634 850 959 76
106072 672 727 11000 52 838 915 107033 79 354 59 910 72 108012 14
87 109045 148 64 69 288 4094

110268 71 539 63 993 500 1112096 552 732 811 904 84 112105
62 257 820 616 35 663 763 113146 97 205 357 1590 504 886 962 114157
83141 49 591 776 980 83 1151142 321 626 58 116091 395 500 417 508
75 608 714 78 117031 157 202 835 460 689 118119 87 305 72 300
119083 198 299 333 479 562 714 45 919 500

120516 610 745 12 1063 90 224 346 54 457 637 854 122246 51
519 410 63 543 6900 123127 438 593 643 761 88 854 1241533 47 310 594
769 879 125126 69 456 541 636 ſ500 s28 69 126014 1ogo 42 500

228 456 67 534 86 709 127185 291 588 617 29 86 748 808 128129 278
66 714 129035 3000 113 255 75 441 109 974 500 94

120089 400 569 87 804 24 85 131205 8961 763 66 1000 862 954
132139 96 245 500 468 941 500 133038 138 382 427 28 728 915 1500

134073 167 428 620 79 819 961 135356 680 136889 674 919 71 137014
387 922 138052 209 30 456 598 700 48 73 139141 415 715 61 977

140054 3000 569 675 811 141181 231 861 413 500 97 606 787
5001 142251 1600 447 627 862 89 9638 143258 67 381 481 es 27
4002 193 352 518 25 858 80 145102 382 572 654 146078 500 389
oo 561 638 45 569 978 147162 500 77 405 515 35 42 79 98 148001

1500 179 1500 489 560 96 613 702 27 88 500 813 80 149224 324 519
039 762 77 819 9134 150122 214 808 74 448 777 s00 15 1179 ao000 306 424 787
152008 48 152 238 444 685 754 153172 206 49 572 618 710 41 941
154015 453 94 98 629 500 678 es7 500 84 155081 497 610 710
156112 68 248 99 452 636 883 157004 187 566 453 752 15822
410 86 528 70000 728 49 15906064 257 348 594 698

mar

e

9 Ziehung 5 Klasse 222 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 18 Mal nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten198 331 93 592 698 99 738 68 901 73 1312 51 425 716 92 870 2028 273
I1000 326 422 523 611 79 3769 4061 108 1000 235 302 41 5015 1141
316 460 62 516 617 831 44 938 6143 229 422 769 91 841 75 78 7037 192
45 33 21 43 67 1500 900 3000 8108 334 503 749 500 971 9352 529

10001 159 60 374 469 3000 571 755 s87 11052 449 1000 581
13000 690 714 305 942 12000 22 267 570 86 715 13018 19 361 76 459
506 73 76 623 500 702 42 853 14006 3000 126 373 586 603 29 814 981
15333 438 89 798 853 16037 145 316 583 00 765 17237 56 93 323 92
666 801 18361 659 890 19243 500 391 927

20153 201 1000 312 533 751 949 76 94 210604 257 3000 91s 69
22317 33 500 472 463 23257 566 963 24053 57 500 432 40 610 93
1000 765 69 78 871 3000 25021 168 228 69 523 751 862 98 1000 912

86 98 26170 308 1000 17 615 39 767 825 37 H1000 83 27171 1000 268
1500 70 28075 231 379 408 741 29058 69 80 125 77 641 51 880 1000

309097 259 323 431 536 611 861 78 31111 260 510 500 90 679 741
827 63 914 32227 475 653 73 708 7 874 3000 33011 476 094 905 34083
93 252 67 443 577 737 829 965 35120 24 207 371 89 407 577 673 716 43
53 803 500 967 36073 275 428 840 37105 302 73 573 751 70 5300
38023 78 104 226 387 423 612 39270 461 682 723 821 1000 46

40139 436 99 706 907 46 41154 1000 413 35 759 761 42041 98 285
388 475 905 43015 46 96 133 276 699 727 44541 45180 452 702 809
46174 208 44 98 532 758 991 47181 262 326 1500 59 603 11000 852
908 48120 37 56 65 357 3000 410 633 3000 751 49112 38 e1 2092 337
27 805 10

50439 41 637 829 1000 900 62 51091 445 55 3000 652 808 958
1000 526007 13000 80 266 327 29 4714 500 770 556 951 53163 203
15 000 47 413 815 67 54113 6 355 6066 500 843 55258 306 479 53085
522 889 56223 340 569 786 929 50 57451 547 51 609 795 820 946
58158 70 429 10 000 736 59474 952

60320 984 13000 61179 246 338 648 6G2025 500 556 045 63255
67 497 565 64027 218 3000 30 95 646 300 770 972 65013 313 406
11 518 89 719 66063 390 417 766 943 G7oss 96 1000 429 74 799 808
45 978 6G8413 50 541 95 963 69241 60 500 482 99 11000 545 65 631
13000 931 34

70037 62 280 409 3900 51 3000 57 567 95 708 71257 304 681
975 72186 315 414 580 530 41 46 73401 98 565 7148 852 915 74094 336
48 424 510 500 730 s889 75220 38 431 582 657 1000 96 1000 707 8160
915 83 76161 529 650 743 842 77343 965 425 37 92 760 67 90 8592 78051
129 213 60 633 11000 850 971 789221 398 467

80004 90 183 389 3000 436 500 92 885 927 810609 1000 141 269
306 1000 87 400 92 530 5 885 954 82013 204 500 531 38 771 83015
236 79 433 3000 85 784 908 84028 394 472 500 581 625 723 66 1000
83 901 85135 460 97 561 984 86013 91 3000 216 414 95 716 873 110900
87052 116 223 339 48 442 817 500 952 74 78 88122 242 327 1500 92
779 89091 3000 182 365 66 1000 994

90022 1500 36 197 289 830 53 91775 882 912 92093 307 71 490
636 806 500 c 999 1000 93t00 219 55 373 500 402 68 054 94 801
993 94025 479 500 03 1000 750 95014 248 500 98 305 44 508 90
063 753 83 873 974 96003 3000 452 509 3000 625 820 77 97120 92
496 1000 860 971 98089 1000 233 1000 46 61 503 18 590 732 47
810 907 99006 38 477 309 889 1000 913

100116 215 326 24 648 750 101104 271 554 439 87 1000 610 716
86 858 982 102014 611 705 59 859 34 85 915 41 500 103081 195 72
1000 104119 311 34 54 450 596 775 898 900 9 105558 457 500 1000

92 500 c64 831 978 106000 458 513 500 9600 107329 499 666 913 22
61 108148 60 291 835 109099 100 531 721 879 1000

110224 81 469 530 111249 535 36 653 701 905 43 112032 268
406 528 658 s514 260 113813 909 114002 312 64 474 755 953 115026 40
71 131 234 67 919 39 29 116225 50 60 461 531 617 801 500 117038
431 3000 292 6 118155 63 242 53 93 469 500 653 94 1192345 871 935

120333 415 121043 493 521 757 84 122030 115 221 456 508 709
14 17 66 123040 658 954 70 1000 124182 700 84 679
263 349 6004 19 3000 126014 150 80 88 387 e06 927 44 1500 127121
71 263 85 395 560 626 65 731 69 128100 816 925 28 65 129131 500
418 757 3000

130039 323 77 554 1000 60 62 98 3000 638 76 730 131041
53 56 170 500 373 479 587 1000 132018 239 67 535 601 500 702
335 500 55 133097 173 347 419 532 84 500 718 79 134221 333
555 500 63 609 721 867 135014 229 382 138138 224 336 93 416 511
25 646 701 137030 493 704 138054 289 416 46 590 704 500 9 839
68 920 300 s81 139115 243 369 5000 486 632 67 711 842 51

140219 590 757 810 141537 687 715 503 908 23 142199 201
s0 143212 3000 344 1000 400 637 723 902 144025 55 112
31 3000 43 61 448 61 605 7 42 88 701 93 953 145008 348 44
734 940 146565 715 962 147126 39 207 260 39 346 708 500 49 74
148150 301 92 37 81 715 149030 1000 22 93 114 1000 290 1000
z03 602 877

150040 s 282 406 521 e30 s805 91t 19 151152 98 500 216 354
200 413 32 500 646 s30 1000 938 152006 271 034 23 153348 60

439 604 753 887 3000 938 154108 332 35 39 53 853 919 300 67 500

973
201

Vermiſchte Drahtnachrichten
H T B Straubing 18 Mai Ein 14jähriger Präpa

randenſchüler erſchoß aus Unvorſichtigkeit in Pfarrkirchen
den Sohn des Hauptlehrers Brande beim Spielen mit einer
Piſtole

H T B Bukareſt 18 Mai Prinz Karl von Ru
mänien unternahm in einem Farman Aeroplan mit dem
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d n e o 16210 48 60 be 78 053 o 170 35 von o
d 705

214 500 9069 166268 827 o72 167208 500 82 463
29 441 1000 513 90 643 288nd u 169055 142 84 3000 80 288 39 s be

4 500 87 89 179 417 71 9717Ioss 228 918 23 62 172009 37 46 looe la c 73
724 35 913 174301 two 758 56 848 71 917 1751ias3 261 3735
727 49 176027 193 3000 253 487 563 658 890 177050 1 e8000 528 781 99 884 89 984 90 178007 s 000
500 589 1000 705 11 893 500 1 79013 45 65 433 3000

80051 8099 508 77 1000 630 803 72 181100 332 41 33
83 M 816 5000 28 182088 43 140 46 255 369 651 500 e 1809
fetr3 523 12 53 500 75 655 9034 184030 361 497 653 74 loco

n n e t e m en m er an le10l 56 291 741 48 60 s26 994 0 40 a0eo In
190011 236 48 65 322 76 L

302 916 32 192384 x44 9 758 ö02 272 76 310 18 85 583o A96087 210 201 o s f75 197402 20 W l10od
284 g0s 99 v11 973 o4 199131 62 204 763 901 909 19816

200085 209 71 73 466 78 533 603 9 81 86 201101
409 3000 782 975 95 202066 258 779 915 203140

401 89 790 992 1416 850 939 1937 3 u

e in
407 573 584 204201 335 58 50 533 025 47 957 208057 107 e We
i 50 801 500 v 206808 A 95 602 892 207 189 400 23
76 lodoſ 208074 150 527 4601 619 705 838 909 St v

24 a e 209015212144 45 356 625 213000 142 510 645 2140er 143 72

i 120 256 459 2363 a 427 640 35324 618 733 94 56 270 476 500 693 6215340 o 909 16 2 tm l8000 o35
220511 31 es 719 73 835 200 46 93 22 1004

477 222 s 53 59 222023 a51 213 A8s 1ooo es 736 o8s 42 73 223
202 697 854 224304 43 515 6835 225009 1000 281 827 593 500 i
975 226571 500 6o9 227152 538 769 952 228803 47 s06
6906 619 s81 229004 35 T 205 11 63 501 757 528 e

230035 115 242 44 363 895 231287 506 687 906 57 61 63
21 131 3058 428 75 770 824 84 233077 117 489 605 962
350 56 506 77 609 778 859 940 57 98 235090 255 56 87
767 842 238017 335 785 958 90 94 237043

500 601 56 730 3000 238058 254 504 82 96 602

500 2339613 69 r r240158 365 476 677 722 24 1005 579 3000 o83 715 39 892 o23
s00 242005 21 217 319 61 400 621 1200 56 70 709 825 00 55

292 41 755

358 432 1000 5 73

o3 lIs00 243258 s 88 385 5e0 244035 535 717 78 245145 237
350 421 558 651 867 246264 70 685 1000 710 3000 1730 247040 97 156 459 817 87 96 248299 496 652 842 86 249
74 7342500682 118 316 411 776 839 800 251115 313 530 600 834 ls00
252043 67 160 240 544 99 669 707 940 80 253076 88 512 65 607

27 82 657906 81 254234 1000 625 51 1000 255279 334 440 509
67 1000 731 47 814 19 968 256527 735 72 987 257032 118 284 312
s13 258001 189 319 23 681 764 914 25918 78

705 83 800 z280144 3000 89 353 412 22 545 1000 sos 906 o9 261008 270
203 3000 709 820 902 47 262044 355 62 552 881 965 263129 21
691 235 979 5000 264309 3000 413 500 25 71 654 72 837 929
265386 603 3000 733 e4 925 266054 76 402 703 3000 845 267063
77 123 436 649 759 874 500 969 268076 310 586 806 96 1000
953 269307 44 es 588 729 822 1000 956

270062 127 222 76 407 502 6090 500 o60 271046 92 115 8000
372 1500 736 65 877 85 272126 760 979 272020 62 99 202 533623 So 702 22 845 2742658 413 512 993 275352 417 ſ1000ſ 610

34 761 s813 1000 o18 276023 234 vw00 343 555 677 764 875 277003
181 218 304 77 459 519 500 37 851 278056 278 91 413 500J 25
51 279041 103 21 e3 500 292 725 3000

280020 144 3000 257 500 88 310 448 565 500 625 705 888
956 281303 33 521 827 282480 537 719 3000 815 283016 63 84 560
o18 20 82 85 284112 9 64 00 211 495 659 817 962 285299 329
420 53 500 852 911 96 1000 286010 84 857 600 412 43 614 660
93 872 287004 16 160 3895 412 22 576 751 83 862 98 288
434 76 co7 709 289226 65 505 57 673 74 714 67 1500 840 62

230207 w in 702 18 1000 822 44 291295 7
s52 292005 3000 143 238 308 91 535 85 7658 892 29302s68 680 93 voo e22 79 294 500 69 481 955 29 28
453 298082 240 332 499 502 tw0 o 823 297384 711 500 14
298411 530 642 58 7901 299056 271 571 751 970

300106 214 301006 57 196 404 52 71 85 302141 500 299
300 324 91 686 303120 59 500 71 871 410 89 5613

im Gewinnrade verblieben 1 Prümie zu 300 000 35 1 Gewinn zu
500000 1 zu 200000 1 u 130000 1 zu 120000 2 2u 100000 1 u 80000
1 en 70000 1 zu 60000 2 zu 50000 2 zu 40000 10 zu 30000 17 21
15000 60 231 10000 117 2u 5000 1580 zu 3000 2407 u 1000 8814 u B00

15S018 29 129 67 905 72 620 50 60 883 156061 230 31 578 734 157159
305 7 77 486 405 158165 500 429 159054 108 23 268 3000 393 433
10000 74 1000 78 777 879 1000

160442 876 907 19 500 46 67 I 6G1018 62 500 195 466 705 1000
80 970 162018 270 416 3000 571 74 88 694 843 5000 69 163019
38 104 267 98 340 72 426 634 700 822 1000 164279 425 33 553 962 70
95 1000 165002 707 65 91 434 1656104 98 393 500 474 571 619
167256 339 724 97 923 50 168145 809 342 413 3000 98 568 92 602 773
899 1689079 500 107 396 500 697 750 830 52

170051 88 158 75 257 3200 393 414 96 602 939 17 1047 123 271
553 59 976 172144 70 309 741 93 500 811 960 173011 156 401 1000
50 502 61 682 854 70 917 73 78 3000 174059 3000 70 226 530
642 772 941 78 175350 500 546 600 959 704 882 908 74 176151
355 4147 500 27 97 809 948 177276 370 703 83 895 178142 279 300
80 417 734 206 179 165 766

130240 373 579 81 646 800 31 181194 331 34 300 420 775 879
904 182083 373 401 34 90 626 846 183047 131 232 98 360 83 513
11000 84 672 76 1000 184003 256 337 43 647 69 823 185067 72
115 43 239 3000 56 500 318 30 85 680 500 825 54 932 186337
513 623 500 o062 187001 180 300 390 3000 431 714 865 188271 84
365 611 79 720 189062 185 3000 212 415 751 819 911 49

190144 255 90 341 442 68 675 750 1000 841 87 5000 96 933 93
191139 553 3000 s87 Co 804 192126 254 398 583 774 975 193157
72 485 1000 5609 194056 195481 3000 82 91 556 500 832 196070
500 125 223 856 500 o90 197549 3000 634 824 15000 198196 603

732 55 80 811 199031 203 705 803 11
200014 249 375 501 33 624 1000 756 803 74 201265 3000 304

99 551 95 500 610 202071 375 90 500 423 509 746 75 964 203079
234 717 204005 82 3000 85 256 98 353 632 57 74 870 85 935 205114
ſ3000 782 205185 97 358 410 I3000 94 605 789 93 814 937 207071
80 111 70 447 621 208054 83 460 81 1500 572 980 500 209117 218
334 592 781

210159 267 89 342 436 38 736 47 869 211169o 71 354 704 948
212203 850 951 213034 131 63 219 300 36 54 361 513 51 653
1000 88 996 214057 182 276 306 85 836 215153 367 409 550 689
925 216088 161 860 97 929 48 217245 500 619 48 750 863 909
218256 874 500 952 96 219539 82

220111 96 238 1000 439 44 508 50 669 897 964 97 22 1008 82
82 133 204 319 741 922 46 222043 89 157 327 500 454 1000 94
510 770 960 223735 78 936 76 84 224076 288 93 327 4596 3000
984 225560 884 1500 90 940 226296 309 31 417 74 829 37 227004
60 177 89 301 677 228015 39 242 92 500 96 516 818 953 1000 69
97 229060 138 238 3000 341 405 650 744 945

230108 325 65 420 537 747 866 231163 297 556 910 232031
72 204 45 338 1000 464 609 856 911 93 390 233051 66 256 395
419 65 558 83 621 738 500 848 84 956 234185 503 792 961 235215
27 52 387 767 841 997 236199 579 662 741 818 49 2370409 450 500
725 36 238188 96 2388 580 654 705 975 239052 179 394 to00 451
533 701 89 831

340043 106 95 312 500 595 635 716 39 41 840 42 969 241281
379 99 504 40 97 887 981 242131 500 51 1000 57 80 l000 95
317 789 823 243323 50 89 652 843 500 903 20 244135 59 too0
405 9 35 863 245335 1000 400 48 603 931 246152 71 205 1000
99 796 803 34 901 247025 206 401 758 3001 539 60 950 248268 603
55 769 832 975 79 84 249085 571 682 722 75

250012 272 331 409 91 7960 25 1135 96 252403 612 500 91 785
253051 134 8000 240 83 318 415 519 827 969 254073 3000 218
1o00o 33 721 255118 40 60 225 586 so1 256069 281 360 460 6009 46
748 257271 75 527 36 42 84 633 840 966 258095 311 543 774 878 89
940 259032 31 246 57 500 601

260315 11000 57 429 s 957 261013 189 218 51 303 19 39 54 5
3000 469 67 830 500 92s 36 500 262175 420 997 263193 2099 516

17 1500 699 264030 1000 156 79 350 51 3000 561 609 745 ſ50o0o
265051 197 253 527 1000 27 1000 603 771 50 ſooof o907 287179
1000 o 705 71 500 950 268101 709 831 72 937 3000 269000 705

81 95 850 1327001 a SZLota 123 48 008 soo s7 o02 aoge 37
257 738 960 500 275189 213 354 81 501 500 s o 714 276106 w
258 90 441 582 62 3000 co2 17 724 27 s48 900 277033 235 312 62 5
1000 528 640 762 278000 208 41 500 983 482 525 604 925 27912

50 416 874 I500 904 36 38 67 oe280042 3 629 72 803 281252 391 458 090 28207 449 S
500 o80 732 901 283004 11 266 5 90 728 34 36 801 23 1000 2848
20 903 I500 5 12 285102 55 292 474 593 642 286120 225
n 859 28722s8 312 67 77 671 752 907 288322 28 50

039 3000 69 C51 55 747 915 10005 226 J 000 53 3000290016 46 65 226 500 58 313 679 721 916 ſo e 29
84 1000 475 50 630 68 985 1000 294105 31 77 243 295090 349
500 45 739 856 70 30001 93 296045 f1000 130 413 5209 821
f1000 250 390 462 009 A1000 25 99 s060 5004 97 298002 1309 257

708 918 66 299030 71 568 650 701 m92 225 303 70 025 58 829 301156 274 1000 37 Wo
2 g9208 654 623 707 99 303029 109 11 240 l500 6323 508 900

von Bukareſt gelegenen Dorfe Er landete auf
übungsfelde von Cotroceni glatt

bei Lavis eine Varke umgekippt 2 P e rſo n m
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geipziger Bewegungsſpieler ſchlagen Duisburger Spielverein
10 1 Bis zur Pauſe erzielte Leipzig 5 Tore Dann fiel

git Lhrentor für Duisburg Schließlich hatten die Leipziger ihre
5de yt auf 10 erhöht während den Weſtdeutſchen ein weiterer

nicht beſchieden war Der Wettkampf fand bei ſchönſtem
attPettet WeckerSportpart zu Leipzig gewann am Pfingſtſonntag

giesbadener Sportverein gegen den Leipziger Wacker mit 3 2
der Die Fußballmeiſterſchaft von Deutſchland kam gelegentlich des

ztages des Deutſchen Fußball Bundes in Köln zur Aus
u und wurde von dem Karlsruher FußballVPerein Meiſter
e deutſchland gegen den Kieler Fußballklub Holſtein Meiſter
m Rorddeutſchland mit 0 gewonnen
w on 14 Stunden ſtand das Spiel 0 0 Eine Verlängerung
zit Spieles um eine Viertelſtunde änderte an dieſem Stande
de Erſt eine weitere Verlängerung um nochmals eine Viertel
u ergab aus einem wegen Rempelns im Strafraum gegebenen

ierball für Karlsruhe das ſiegbringende Torch ipgiger Ballſpielklub und Hamburger Fußball Klub ſpielen
1 un entſchieden Der Leipziger Ballſpiel Klub erzielte zuerſt

l ror Die Hamburger glichen durch einen 11 Meter Ball aus
e Pauſe ſtand das Spiel 1 und ſo blieb es dann bis

m Schlußn Werner Spielvereinigung ſchlägt Mittweidaer Germania

47 1 Der Meiſter von Südweſtſachſen war am Pfingſtmontag
einer Feiertagsmannſchaft nach dem Leipziger Sportplatze
enmen die von vornherein keine Ausſicht auf Erfolg hatte
r Torwärter konnte ſeiner Aufgabe das Tor der Mittweidger
a teſchützen nicht gerecht werden Jhm iſt in erſter Linie die
nete Niederlage ſeines Vereins zuzuſchreiben Halbzeit ſtand
e Spiel bereits 3 0 für die Spielvereinigung

geipziger Pfingſtſpiel Ergebniſſe Leipziger Bewegungsſpieler
geſerve ſchlägt Merſeburger Preußen I mit 1 Leipziger Be
vegungsſpieler Reſerve ſchlägt Dresdener Bewegungsſpieler I mit
o 1 Lipſia I ſchlägt Hohenzollern I mit 10 3 Leipziger Pfeil
M lägt Dresdner Hohenzollern mit 2 Pfeil II und Halleſche
Giktorig I ſpielen 1 unentſchieden Pfeil III unvollſtändig
und Halleſche Viktoria II ſpielen 3 3 unentſchieden Leip
J ziger Sportluſt I ſchlägt Halleſche Eintracht II im Platz
Eröffnungsſpiel mit 4 2 Ballſpielklub V ſchlägt Gautzſcher Sport

verein mit 6 2 cIm OlympiaSportpark zu Leipzig lieferten ſich am Pfingſt
montag die Leipziger Olympia und Britannia ein Wettſpiel das
von Brilannig mit einer zum Teil neuen Mannſchaft beſtritten
und mit verloren wurde
Die Leipziger Uranig ſchlug in Mittwerda die Mittweidaer
Sportfreunde mit 1

Jn Jena ſpielten am Pfingſtmontag der Jenger Carl Zeiß
und der Wiesbadener Sportverein 2 2 unentſchieden

m le artger Deufsche Ostafrika Anleine 25 Julius Berger

Rach der üblichen

Tieſhau 5 Adler Fahrrad 75 Dürkopp 9 Kyffhäuserhütte 5
inke Waggon 6 Riedel 6

Waffenfabrik 4 Thörls Oelfabrik 2,75
w

Zom Knurszottel Berlin 18 Mai 49 Badiseche Staats
Anleihe 08/00 aunk 18 101,75b 45 Bayrische Saats Anl 101 300

Bayrisehe Staats Anleihe 08 unk 1918 101 500 45 Sedwarzdarg Sondoreheusen i V Wärttemb Staate Aerde 81 88
92,10G Kaweruner Eisen Anteile 92,800 3 Demtsch
Ostafrikanisehe Schuldverschr gar 94,750 4 Cottonser Stad
Anlefhe 1900 Darmstadt Stadt Au 1009 unk 10916 100 406
a Dessauer Stadt Anleihe 1806 Dass StadtAnleibe 1000 07 09 00 10025b0 4 Jenaer Stadt An 1000 wä

Jenaer Stadt Anl 1909 4 Nordhäuser Staüt Anleihelos ankv 1919 40 Quedlinburger Stadt Anl 1900 unk
1918 4 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 100 10b 4prosz
Heesisohe KRomm Obl XII 101,600 Oesterreiehische Nord
Westbahn Obligationen 1874 Konv 87,75b Dentsehe Solvay
Werke 104,000 4 Eberfelder Farben unk 1917 104 70B Felten

C W 37 sèWF

Guilleanme Labmeyer 06 08 101,706 4 Preuss Pfandbr Bank
Komm Obl unk 1920 101,506

Londoner Börse vom 18, Mai Es notierten Enga Konmeols
82,00 Rio Tinto 72,75 Geduld 2,62 Goldäßielàäs
Steel prefa Kand Mines

71 Steel oom 84,81
121,25 37 Anaconda 8,93

Der Kali Kuxenmarkt

t 6
Burdach 15,800 15,600Justus 1 121 122d 7800 8000 Kaiseroda 10,600 10,800Ceoilienhall s Krugershall Akt 126 128Desdemona 9200 ULuadwigsball 118 120Dtseh Rali Akt 147 148 Neu 14,00 14,800
Dentsohland 5400 S500 Reichskrone

Heiedvi 108 1400 1500Gi0c haut Roland 2 SSondershausen 19,000 18 500 Ronneberg Akt 130 131
e 5700 5850 Rothenbe 308 83100Kali Akt S S Sachsen Weimar 6250 6350
Hansa 4700 4900 SchieferkauteBaodort Vorz A Siegtried 1 6300 645087 S88 Sigmunds 175 180et rungen 27501 2800 Tentonia Akt 125 126
Het dungen II 2750 2800 Wuhelmshall 13,600 14,000Hermano i 2 18,400 18,700Rodensels ooo0 o1s0

Hohenaollern 6000 6100

Der Rückgang der Getreideprelse
wird vom B in folgender Weise kommentiert

Am Getreidemarkte herrscht gegenwärtig wie der Fach
ausdruck lautet das sogenannte Grünfieber d h der ausser
ordentlich günstige Stand der Felder und das auf einen reichen
Ertrag hindeutende saftige Grün der Pflanzen das noch gerade
in den letzten Tagen durch die warme und feuchte Witterung
gefördert wurde üben einen gewaltigen Druck auf die Stimmung
der Getreidehändler aus Man erinnert sich bei dieser Gelegen
heit des immer noch hohen Preisniveaus dessen Bestand durch
eine grosse Ernte unbedingt gefährdet wird um so mehr als
noch genügend Ware alter Ernte vorhanden ist Daher erklärt
sich dass sich gerade in den letzten Tagen eine grosse Un
sicherheit der Wareneigner bemächtigt die umfangreiche Ver
käufe zur Folge hatte Dabei muss man noch im Auge halten
dass sich Voraussichtlich in diesem Jahre die Ernte sehr früh
vollziehen wird so dass diesmal früher als sonst dem Konsum
neues Getreide zur Verfügung gestellt werden kann kierdurch
würde sich naturgemäss die Absatzmöglichkeit des alten Ge

Deutsehe Casglühlicht 4,75 Deutsche B K

Antwerpen 18 Maj Dentscher La Matazug Kontrakt B v
Aal 15 l 10 Sept 6,00 Nov 5,02 Jan 5,82 Fr

iverpool 18 Mai Roter Winterweizer Jali 7,10, perOkt 7 II Suill Mais bunter mer Per Mara u
Zucker

Hamburg 18 Mai Rüdenrohaueker 1 Prodokt Basis 88
ent neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm avdends
per 3 e 1 l 14 90 Mkn e I2 September 1500 i 3440 7

1I1 72 1170 11,70Jan Marz 11,82 sostetig ruhig dehauptet
Kaffee

Hambaurg 18 Mal Good average San os
vorm nachm abendsJa A 307 uSeptember 35 G 951 55iſ GDezember 351 G 35 G 35 G7 rm 7 o 35 G 35 G 35 Grahnig behauptet ruhig

Rio de Janeiro 18 Mai Kaffee Zufuhren 2,000 Sack in Rio
8,000 Sack in Santos

Havre 18 Mai Kaffee good average Santos per Mai 45
per Sept 45 per Dez 44 per März 44

Kartoffelmehl und Stärke
Berlino 18 Mai Kartoffelmehl u Stärke 20 00 20 50
Magdeburg 18 Mai Prima KLartoftelstarke und MAehbl r

Fettwaren und Oele
Hamburg 18 Mai Stadtschmalz 74,00 amerik Steam 6C5,50

Chamberlain 67 25
Köln 18 Mai Rüböl Ioko 60,00 per Okt 58,50

Berliner Vliehmarkt
Berlin 18 Mai Städtiscner Sehlachtvfehmarkt

er Bericht der Direktion Es standen zum Verkaut 387
Biaderz 2017 Kalber 1078 Sobate und 12085 Schweine Bezahlt wurden
ar 100 P oder 50 kgSohlachtgewteht in Mark ſhezw kür 1 Pfd in Ptg
Kalvder a feinste Mastkälber VTollmilehmast und beste Saug
Kalber 103 108 M b mittlere Mustkälbew und gute Saugkülber 88
dis 99 M e geringe Saugkalber 60 86 AL d ältere gering ge
tuhhrte Kälber Presser d Ma Sehate a tlammer undJängere Atasthamme 77 80 M b ältere Masthammael 68 75
e mössig genährte Hammel und Schafe Merzschaſe 53 64 Mark
Schweine Man zahlto für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a Voll
tesaot der teineren Rassen und deren Lrenzungen 65 67
b fleisohige 64 66 M e gering entwickelte 62 64 d Sauen
60 62 Mark

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauttrieb bleben edwa
120 Stück un verkauft Der Kalberbande gestaltete seioh glatt
Bei den Schaffen fand der Bestand bis auf ein Wenig Abasate
Der Schweinemarkt verlietf glatt und wurde geräumt

Chemische Produkte
Hamburg 18 Mai Ohilisalpeter per loko 842 Febr Mara

8,95 trei Fahrzeug Hamburg
Wolle

Bremen 18 Maſ Baumwolle stil Upl loko middl 76,50 Pfg
Liverpool 18 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 13,30
Alexandria 18 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 26 18

Nov 21,18 Jan 21,00
Liverpool 18 Mai Baumwolle Umsata 8 000 Ballen davoo

Import 4,000 Ballen davon Amerikaner 2,000 Ballen
Metalle

Londonsn 18 Maſ Chili Kupfer stetig 56 3 Mon 57 Zinn
Seraits fest 150 3 Monat 152 Blei span fest 127, englisch
13 Zänk gewohnliche Marke trüge 22 spez Marke 2251,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäden

Jugendmannſchaft Viktoria 1896 ſchlägt Jugendmannſchaft Berliner
vallſpielkluh mit 8 1 Jugendmannſchaft Magdeburger Nord

Pront ſchlägt Jugendmannſchaft Berliner Ballſpielklub 6 1
Der Länderwettkampf Deutſchland VBelgien der am Pfingſt

wontag in Duisbung ſtattfand endete mit dem Siege der belgiſchen
Mannſchaft mit 0

Der Bundestag des Deutſchen Fußballbundes fand zu Pfing
ſen in Köl n ſtatt Die Tagung wurde von dem Bundesvorſitzen

Sinze Duisburg geleitet Die gedruckt vorliegenden Jahres
Prichte des Vorſtandes Spielausſchuſſes und Jahrbuchausſchuſſes
tiefen lebhafte Beſprechungen hervor Der Spielausſchuß der
wen Sitz in Karlsruhe hatte wurde wieder nach Hamburg ver
z Ferner beſchloß man die Errichtung einer Bundes Geſchäfts
i in Dortmund für die ein Geſchäftsführer in der Perſon des

x m erſten Bundesſchriftführers Walter Sanß beſtellt wurde
a euwahl des Vorſtandes ergab die Wiederwahl des bis
n r Vorſtandes An Stelle des ausſcheidenden Walter Sanß
e Feerg Blaſchke als erſter Schriftführer gewählt Die Kopf
9 e von 5 Pfg auf 6 Pſg erhöht der nächſtjährige

tag findet in Dresden ſtatt
u Zönigliche Hauptgeſtüt Graditz das in dieſem Jahre be
hin zahlreiche Expeditionen ins Ausland zu unternehmen kbeab

hat gleich bei der erſten Entſendung zweier Pferde nach
da peſt einen ſchönenSonnabend Erfolg zu verzeichnen Wenn auch am

Rennen die zweijährige An goſturg in dem Anfänger
ten r leicht mit drei Längen von Beg pardon der einen

on 11 Dei erwiſchte geſchlagen wurde aber das ſtattliche Feld
vatzweit eren Altersgenoſſen hinter ſich ließ ſo wurden doch die

ißen Farben durch Stoß vogel zum Siege geſteuert
X
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nicht genügend gerechnet hatte Diese Akzentuierung ging aus
von dem grössten Getreideproduzenten Europas von Russ
la n d Das Zarenreich hatte nämlich im letzten Jahre eine sehr
grosse Getreideernte aufzuweisen gehabt und da sowohl die
russische Regierung als auch leitende agrarische Kreise in Russ
land glaubten mit den gleichen hohen Preisen wie im Jahre
1909 rechnen zu dürfen so wurde der Export des Getreides nach
Möglichkeit erschwert um wie man sich in Russland ausdrückte
einer Verschlenderung des wichtigsten Ausfuhrgutes entgegen
zutreten Hand in Hand mit diesen Ausfuhrerschwerungen die
in der Hauptsache in dem Verweigern von Waggons für Aus
fuhrgetreide bestanden ging wie von uns seinerzeit ausgeführt
auf Veranlassung der russischen Regierung eine Ausdehnung des
landwirtschaftlichen Kreditwesens das den Bauern ein Einlagern
ihres Getreides bei vernältnismässig geringer Zinsbelastung er
möglichte Da nun das Getreide in Russland bis zu einem sehr
hohen Grade bevorschusst wurde so war bald durch den Preis
rückgang der leizten Zeit die Lombardgrenze erreicht und die
Banken sahen sich genötigt Einschüsse zu fordern oder wo dies
nicht zu èrlangen war zum Verkauf des Getreides zu drängen
Die Folge davon war ein plötzliches sehr starkes Angebot von
russischem Getreide zu ständig weichenden Preisen Der Ent
vertungsprozess am Getreidemarkte wäre zweifellos Jange nicht
so stark gewesen wenn er nicht durch dieses russische Angebot
verschärft worden wäre Die andern Länder haben viel weniger
zu dem Preisrückgange beigetragen als Russland

Seit Anfang April dieses Jahres ist am Berliner Markte bei
Weizen ein Preisriichgang von ca 13 Mk eingetreten und bei
Roggen Von ca I1 Mk Seir Beginn des Jahres stellte sich am
Berliner Markte die Preisentwicklung wie folgt

Preise für Mailieferung in Mark pro Tonne
Anfang Anfang Anfang gestern
Jannar April MaiWeizen 5 2248 227 220 2148Roggen 174 164 154 153Auch für die nächste Zeit dürfte der Getreidemarkt über

wiegend von Russland beherrscht werden Allerdings werden
demnächst die Aussichten für die neue Ernte eine noch grössere
Rolle szpielen als es bereits jetzt der Fall ist

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Prodaktenbösrse 18 Mai Am Frühmarkt notiorten
Weizen wwiänd 213,00 215,00 ab Bahn und frei Mahle Roggen inl
andischer 147,00 149,00 ab Bahn und trei Müble Hafer märkiseb
meoklenburgerz pomm preuss posensecher u sohlestscuer tein 167
bis 178 mittel 158 166 gering 155 157 russischer und Donau mittel
150 156 gering ab Bahn und trei Wagen Mais amerik
mixed 155 159 türkischer mixed rundoer 154,00 157 00 fro
Wagen Gerste inlündisehe Futtergerste mittel und gering 136 00
dis 143,00 gute 144 153 ruesisehe und Donau leichte 118,00 124,00sebwere 125 135 ab Bann und frei Wogen Erbsen inſündisehs ung
anslundisobe Futterwaare mittel 156 164 Taubenerbsen 165 173 a
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 26,00 28,75 Roggeomehl 0
n 1 n eizenkleie 10,75 11,50 Roggenkleie 10,59 bis

n mdarg 18 Mai Getreidemarkt Weigen ruhig Oecholet
rMeciabg 180 205 Rogges rubig Moexidurg unä Pomm 150

Gerste rubig südruss 98 102 Hofer Bau Holsteiner 350 1
NMeoklendurger 160 170 Mais ruhbig Le Pleta 124 127

112

a e h m NaS J later per du 60 66 B Okt 7 G 7,63 BTé1 B Mel e e 6,68 G 00 B

Jn Erfurt ſchlug am Pfingſtſonntag der Prager Deutſche treides das ohnehin in qualitativer Hinsicht bei der jetzigen wr New Vor re 17 S Ohicago 18 s t
Fußballklub den Erfurter Sportklub mit 3 heissen Witterung leidet verringern wodurch der Preisdruck eizen p i S Weizen p m r e

In Magdeburg endeten die Pfingſtwettſpiele wie folgt Oſter Voraussichtlich noch verschärft werden dürfte So erklärt sich a p Na 60 70 Mais v e So
x ägt j j denn auch in der Hauptsache die Depression die zurzeit auf den i 1 p v zbro Boldklub Kopenhagen ſchlägt Magdeburger Germania mit Jali 70 72 Juli s 621 Oſterbro Beldklub Kopenhagen ſchlägt Burger Preußen mit Detr eidemärkten u beobachten ist Aen Bering eigara 440 450 Hafer Aas 42 225

0 Ragdeb Viktori 1896 und Magdeb Ge Nachdem durch die oben erwähnten Momente einmal die Kaffee Fair Rio Nr Si S Juli 40 40h r e und Magdeburger Gere ſchwache Tendenz am Getreidemarkte ausgelöst war erfuhr p Mai 6,40 5,40 Roggen p Mlai 756 7s1twania ſpielen 2 2 unentſchieden Magdeburger CricketViktoria plötzlich der Entwertungsprozess eine Akzentuierung von einer e Juni 6,40 6,40 Sehmalz p Mai 12,97 18 18
ſchlägt Fußballmannſchaft des Telegraphenbataillons mit 3 Seite mit der der Getreidehandel bei seinen Kalkulationen gar a m Juli 12,77 12,90

do in Philadelphia 7,70 7,75
Tendenz Weizen schwach Mais schwach

8chiffsnachrichten
Oesterreichiseher Lloyd

Bureau in Halle Max Lippmann Volkmannstr 4
Die nächsten Ahbfahrten von Post und Passagierdampfern

finden stact nach Venedig 22 Mai Graf Wurmbrand 20 22
und 24 Mai Metcovich 21 und 23 Mai Almissa, Nach Dal
matien 21 Mai Fillinie Triest Cattaro A Prinz Hohenlohe
23 Mai Linie Triest Spizza A Albanſen 24 Mai Fuillinie
Triest Cattaro A Baron Gautsch A berührt Pola Lussin
piccolo Zara Spalato Lesina Gravosa Castelquovo und Cattaro
B berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Makarska Cur
zola Gravosa und Cattaro Nach der Le vante und dem
Mittelmeer 20 Mai Thessalische Linie B Melpomene
21 Mai Linie Triest Syrien Karlsbad 22 Mai Griechisch orien
talische Linie B Stambul 24 Mai Konstantinopel Eillinie Bre
genz Nach Ostindien China Japan 27 Mai Triest
Kobe Silesia 3 Juni Triest Bombay Trieste 12 Juni Triest
Kalkutta Gisela

Wasserstäncle
bedeutet äber unter Null

Saale t Unstrut Fn WNuehs
Trtern e m Mai To Net oNebra Oberpegel 2,18 04 14 Se 1,52 l 4Weissentfels Oberpegei a 2Unterpegel d 52 o so 8e

e en e e s I x uVnterpegei i 52
Bernbarg 20 16 4 7Kolbe Oberpegel 7 44 50 2 etWUVnterpegel 92 r 0,91 1 2Isor Eger Elbe Moldaen

Mai Fall Waehs aliſWuodsoben r ſwlrenverg sLaun 0,27 BRosslau 43,47 3Huaweis o Barby 3560re Sehönebeck 3,10 3Pardubitz 40,78 42 Magdeburg 2,83
Brandeis 42 265 MTangermde 3,72Melnik 217 21 WVittenbrge 323 gTeitmerita 18 e35 28 Boizenburg 236 9a Tos a 26 Honpstort 18 o 6orgau 43,37 15311 Lauenburg 1 6

Aunssig 18 Mai Pegelstanà plus 235 em Vom Oberlauf
werden 194 om Fall gemeldet

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Auslkand Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton J Eugen Brinkmann für den Jnſe
ratenteil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von

Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
z en Dieſe Rummer umſaht 8 Seiten 7

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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